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Seit 2008für Sie da!

Seit 2008

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKANKAUFAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

SEGMÜLLER • BAUHAUS
ALDI • KAUFLAND • LIDL 
POCO • PENNY • EDEKA 
TEGUT • XXXL • NETTO
GALERIA KARSTADT 
NKD

Angebote gültig solange Vorrat reicht, Druckfehler vorbehalten

Klapptritt 2 und 3-stufig
Tragfähigkeit: 150 kg, schwarz
- Sicherer Stand dank robuster Stahlkonst-
ruktion

- Platzsparend zusammenklappbar
- HoheTragkraft bis 150 kg
- Ideal für Haushalt undWerkstatt

Schwerlastregal
Farbe verzinkt oder in schwarz,
1800 x 900 x 400 mm,
875 kg max. Belastung
- Made in Germany
- schnelle Montage ab 29,99 €

2-stufig 19,99 € 3-stufig 26,49 €

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Zeitungsleser wissen mehr!

Ein Fest für alle Sinne
Griesheim feierte Zwiebelmarkt Nummer 49 bei Kaiserwetter
Griesheim (gu). Strahlender 
Sonnenschein, ausgelassene 
Stimmung und kulinarische 
Vielfalt: Der 49. Zwiebel-
markt hat am vergangenen 
Wochenende alle Erwartun-
gen übertroffen und die In-
nenstadt in eine pulsierende 
Festmeile verwandelt. Dank 
des traumhaften Spätsom-
merwetters strömten Tau-
sende Besucher von nah und 
fern herbei, um gemeinsam 
zu feiern.
Schon vor dem offiziellen 
Bieranstich am Freitagabend 
herrschte auf der Festmeile 
reger Andrang. An den Es-
sensständen bildeten sich 
schnell lange Schlangen, und 
die Sitzbereiche waren bis 
auf den letzten Platz besetzt. 
Die überregional bekannte 
kulinarische Vielfalt und das 
abwechslungsreiche musika-
lische Programm der Vereine 
sorgten bis weit in die Nacht 
für beste Stimmung. Überall 
blickte man in lachende Ge-
sichter; die Gäste genossen 
spürbar die gesellige Atmo-
sphäre und die warmen Son-
nenstrahlen.
„Es ist einfach herrlich zu se-

hen, wie die ganze Stadt zu-
sammenkommt und feiert“, 
resümierte eine begeisterte 
Besucherin. So wird der 49. 

Zwiebelmarkt den Gästen und 
Veranstaltern als ein rundum 
gelungenes Spätsommerfest 
in Erinnerung bleiben. Die 

Vorfreude auf das große Jubi-
läum im nächsten Jahr – den 
50. Zwiebelmarkt – ist schon 
jetzt spürbar.

Zwei Schläge benötigte Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl beim Bieranstich am vergangenen 
Freitag in der Wagenhalle. Damit legte er eine ebenso souveräne Leistung hin wie Münchens 
neuer Oberbürgermeister Dominik Krause, der wenige Tage zuvor auf dem Oktoberfest eben-
falls mit nur zwei Schlägen glänzte.� Foto: Hausl

Wohin die Gedanken tragen
Gut besuchte Zwiebelmarktausstellung im Georg-August-Zinn-Haus
Griesheim (gu). Die tra-
ditionelle Zwiebelmarkt-
ausstellung, die bereits am 
Donnerstag vor Beginn des 
Zwiebelmarkts im Georg-Au-
gust-Zinn-Haus eröffnet wur-
de, steht in diesem Jahr unter 
dem Leitmotiv „Im Reich der 
Gedanken“.
Um den „Publikumspreis 
für Künstler in Griesheim 
2026“ bewerben sich dies-
mal 40 Kunstschaffende. 
Die Besucher zeigten sich 
von der kreativen Vielfalt 
tief beeindruckt, denn das 
diesjährige Thema wurde in 
unterschiedlichsten Stilen 
umgesetzt, von ausdrucks-
starken Acrylgemälden über 
vielschichtige Mischtechni-
ken bis zu vielschichtigen 
Collagen. Die Ausstellung 
beleuchtet die Vielfalt der 
menschlichen Psyche sowie 
gesellschaftliche Themen. 
Neben emotional aufgela-
denen Titeln wie „Träume“ 
oder „Hoffnung“ regen phi-
losophische Arbeiten wie 

„Die Gedanken sind frei“ 
zum Nachdenken an. Die 
Verknüpfung von Natur und 
Wahrnehmung zeigt sich im 
pop-surrealistischen Werk 
„Blind Nature“, während das 
abstrakte Bild „Geistesblitze“ 
die neurobiologischen Ab-
läufe unserer Gedankenwelt 
visuell greifbar macht.

Im Rahmen der Vernissage 
fand Heike Spring bewe-
gende Worte für die Freiheit 
der Gedanken, die sich wie 
Schmetterlinge nicht ein-
sperren lassen. Gleichzeitig 
gedachte sie der im vergan-
genen November verstor-
benen Vorsitzenden Lena 
Westenberger, die das aktu-

elle Motto noch vor ihrem 
Tod initiiert hatte. Westen-
berger habe stets das fried-
liche Miteinander und die 
gemeinsame Freude in den 
Vordergrund gestellt, ein An-
liegen, das die Organisatoren 
im Geiste der Verstorbenen 
fortführen und bewahren 
wollen.
Nach den Worten des Bürger-
meisters Geza Krebs-Wetzl ist 
das Bedürfnis nach Kunst so 
alt wie die Menschheit selbst 
und ein fundamentaler Teil 
unserer Existenz. Kunst ent-
springe direkt der mensch-
lichen Seele und mache den 
Kern unseres Wesens aus. 
Gerade in einer Ära, in der 
Computerprogramme Bilder 
per Mausklick erschaffen, 
sei die diesjährige Zwiebel-
marktausstellung ein wich-
tiges Plädoyer für das echte, 
traditionelle Handwerk.
Die Finissage mit der Preis-
verleihung erfolgt am 4. Ok-
tober um 11 Uhr im Georg-
August-Zinn-Haus.

Die traditionelle Zwiebelmarktausstellung steht in diesem Jahr 
unter dem Leitmotiv „Im Reich der Gedanken“.� Foto: Hausl
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BESSUNGER STRASSE 122
64347 GRIESHEIM

 

TELEFON (0 61 55) 23 03
 Ausstellungsraum mit großer Modellvielfalt · Überführungen · 

Erledigung aller Formalitäten · Auf Wunsch Vorsorge zu Lebzeiten

Sangeweg 19 /  
Eingang Odenwaldring  
64589 Stockstadt am Rhein  

Tel. 0 61 58 - 97 52 96 
info@ecr-feyh.de 
www.tp-ecr.de 

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschl.
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Elektronik Center Ried
TV · HIFI · VIDEO · SAT · HAUS- u. ELEKTROGERÄTE

über 30 Jahre Qualität vor Ort!
	 Fachberatung

	 Lieferservice
	 Reparaturservice

	 Photovoltaik
	 Elektroinstallationen 

Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Wir sind 
jetzt in 
Stockstadt!

Frische und 

geräucherte Leber/Blut-

wurst und Mettenden,

Dienstags ab 11.30 Uhr 

frisches Wellfleisch  

Frische und 

geräucherte Leber/Blut-

wurst und Mettenden,

Dienstags ab 11.30 Uhr 

Zum 

 H
oflä

dchen

Rindfleisch aus dem Odenwald.
Dienstag‘s, donnerstag‘s und freitag‘s heiße Theke.

Wir stehen jeden Donnerstag von 8.30 bis 13.00 Uhr in Crumstadt 
auf dem alten Sparkassengelände mit unserem Verkaufswagen.

Bauernhof 
Metzgerei Roth

Frische Wurst- und Fleischwaren 
aus eigener Herstellung!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Di., Do. u. Fr. 8.30 - 12.30 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr

Mo. u. Mi. 8.30 - 12.30 Uhr - nachmittags geschlossen • Sa. 8.00 - 13.00 Uhr - nachmittags geschlossen
Familie Roth • Hollagasse 3 • 64560 Riedstadt-Wolfskehlen • Parkplatz im Hinterhof
Tel. 0 61 58 - 97 54 93 o. 94 • Fax: 0 61 58 - 97 54 95 • zumhoflaedchen@t-online.de

GESICHTSBEHANDLUNGEN

FUSSPFLEGE 

WIMPERNVERLÄNGERUNG

MICROBLADING

V A L E N T I N A  H A U GV A L E N T I N A  H A U G
Wiesenstraße 8Wiesenstraße 8

64347 Griesheim 64347 Griesheim 

Mobil: 01 57 / 87 50 98 77Mobil: 01 57 / 87 50 98 77
info@valentina-kosmetik.cominfo@valentina-kosmetik.com
www.valentina-kosmetik.comwww.valentina-kosmetik.com

VA L E N T I N A
K O S M E T I K

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Modellbahnen rollen wieder
16. Gartenbahnfest am Haus Waldeck im Oktober
Griesheim (gu). Es zischt, 
rattert und dampft wieder in 
der Eichendorffstraße, denn 
die Interessengemeinschaft 
Griesheimer Gartenbahner 
(IGG) lädt für 10. und 11. 
Oktober zu ihrem 16. Gries-
heimer Gartenbahnfest ein. 
Jeweils von 12 bis 18 Uhr 
verwandelt sich das Ge-
lände am Haus Waldeck in 
ein Paradies für große und 
kleine Modellbahnen-Fans. 
Geboten wird ein volles Pro-
gramm auf den Schienen 
mit unterschiedlichen High-
lights für Jung und Alt.

Beim „Spaßbahner-Fahrtag“ 
am Samstag bringt eine lo-
ckere Gruppe begeisterter 
Gartenbahner Leben auf die 
Vereinsanlage. Zu sehen gibt 
es eine Vielzahl an beein-
druckendem und teils au-
ßergewöhnlichem Fahrma-
terial. Der Sonntag gehört 
traditionell den jüngsten 
Eisenbahnfans. Kinder dür-
fen hier selbst die Regler in 
die Hand nehmen, ein paar 
Runden drehen und stolz 
ihren eigenen Lokführer-
schein machen. An beiden 
Tagen dürfen sich die Besu-

cher zudem auf eine 5-Zoll-
Bahn zum Mitfahren freuen. 
Die Mitfahrt ist komplett 
kostenlos und wird von Tho-
mas Zwiorek von der Heg-
bachsee-Bahn aus Nauheim 
bereitgestellt. 
Ergänzt wird die Vereins-
anlage durch eine Modul-
anlage von Kai Frömmrich 
und Manfred Richter sowie 
eine Freianlage von Michael 
Dathe. Für alle, die Fachsim-
peln oder ihre eigene Anlage 
erweitern möchten, haben 
bereits bekannte Modell-
bahnhändler wie „Garten-

bahn.Land“, „Der Heinrich“ 
und die „Massoth Systems 
GmbH“ fest zugesagt. Auch 
für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Der Ver-
ein verwöhnt die Gäste mit 
frisch gebackenen Waf-
feln, während das Caféhaus 
Waldeck herzhafte Steaks, 
Würstchen und Kuchen an-
bietet. 
Die Interessengemeinschaft 
freut sich auf zahlreiche Be-
sucher, leuchtende Kinder-
augen und ein tolles Wo-
chenende. Der Eintritt ist 
frei.

Verwahrlost, verlaust und krank 
Animal Hoarding – Dieses Jahr 111 Tiere aus schlechter Haltung gerettet
Darmstadt-Dieburg (red). 
Die Liste liest sich eher nüch-
tern: 13 Katzen, sieben Hun-
de, acht Katzen, zehn Katzen 
und Hunde, 30 Katzen und 
43 Hunde. Dahinter verbirgt 
sich aber erhebliches Tier-
leid. Denn diese Aufzählung 
dokumentiert die sechs Fälle 
von Animal Hoarding allein 
in diesem Jahr im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg, teilt der 
Landkreis in einer Meldung 
mit. 
„Hinter dem Begriff, der 
auf Deutsch ‚Tierhortung‘ 
bedeutet, verbirgt sich oft 
das krankhafte Sammeln 
und Halten von Tieren. In 
manchen Fällen geht es 
aber auch einfach um rück-
sichtslose Gier. Denn man-
che Tiere lassen sich teuer 
verkaufen. Von verantwor-
tungsvollem Züchten kann 
in diesen Fällen keine Rede 
sein“, erklärt der Landkreis 
weiter. Allen Fällen gemein 
sei gewesen, „dass die Ver-
sorgung der Tiere nicht ge-
währleistet und ihr Zustand 
erbärmlich war“. Überdies 
seien die hygienischen Zu-
stände in den viel zu engen 
Räumlichkeiten, in denen 
die Tiere untergebracht wa-
ren, erschreckend. 

Unrat und Kot im Haus, 
Parasiten und Flöhe im Fell
„Teilweise waren Wohnun-
gen vermüllt, die Tiere ver-
krochen sich im Unrat. Zum 
Teil gab es auch Parasiten-
befall mit Würmern und Flö-
hen“, erzählt Frauke Groth, 
amtliche Tierärztin und 
Fachgebietsleiterin für Vete-
rinärwesen beim Landkreis. 
Zwei der sechs Fälle wurden 
aufgedeckt, weil der Schorn-
steinfeger das Veterinäramt 
informierte. Manchmal mel-
den sich Nachbarn. „Etwa, 
wenn es schon vor dem 
Haus stark nach Exkremen-
ten riecht“, erklärt Groth. Die 
Fallzahlen seien laut Land-
kreis in den vergangenen 
Jahren konstant hoch: „Von 
2023 bis 2025 wurden 424 
Tiere vom Veterinäramt ge-
rettet. In diesem Jahr waren 
es bis Anfang September 
schon 111 Tiere.“

Gesundung der Tiere kostet 
den Landkreis viel Geld
Dabei, so erklärt Groth, gehe 
es nicht um die Anzahl der 
Tiere: „Es geht um das Ge-
samtbild, wie es den Tieren 
dort geht.“ Die Kreistier-
schutzbeauftragte Dr. Chris-
ta Wilczek ergänzt: „Man 

kann acht Hunde haben und 
Hoarder sein und man kann 
acht Hunde haben und nur 
Tierhalter sein.“ Im Fall der 
43 Hunde seien die Tiere 
zum Teil in gefliesten Boxen 
untergebracht gewesen, die 
nicht einmal die Größe eines 
Tisches gehabt hätten. „Und 
die waren stark verunrei-
nigt“, sagt Groth. Die Polizei 
half beim Abtransport, die 
Tiere wurden auf verschie-
dene Tierheime verteilt und 
werden dort nun wieder 
hochgepäppelt. 

Tierhalter müssen mit 
Strafverfahren rechnen 
Was nach einem Happy End 
klingt, bringt tatsächlich 
aber einige Kosten mit sich. 
„Die versuchen wir nun im 
Rahmen eines Strafverfah-
rens wieder beim Besitzer 
einzutreiben“, erklärt die 
Leiterin des Veterinäramts, 
Regine Röhrig. Die Anzei-
ge lautet auf tierschutz-
widriges Verhalten laut §17 
Tierschutzgesetz. Für den 
Landkreis bedeutete der Fall 
Ausgaben in mittlerer fünf-
stelliger Höhe. Im vergan-
genen Jahr wurden in einem 
Fall 56 Katzen und Hunde 
gerettet, was Ausgaben von 
500 bis 1500 Euro pro Tier 
bedeutete. „Dabei wird nur 
das gemacht, was die Tiere 
benötigen, um erstmal wie-
der gesund zu werden“, sagt 

Röhrig. Darum würden sich 
die Tierheime kümmern. 
Aber diese hätten auch nicht 
ausreichend Platz, um Tiere 
in solchen Mengen aufzu-
nehmen.  
Das Problem sei, dass Ani-
mal Hoarder, falls ihnen die 
Erkenntnis kommen sollte, 
dass es ihren Tieren nicht 
gut geht und sie mit der Hege 
und Pflege heillos über-
fordert sind, die Tiere auch 
nicht einfach im Tierheim 
abgeben können. „Die Tier-
heime nehmen Pauschalen 
dafür, es scheitert also oft 
auch am Finanziellen.“ Und 
so blieben die Tiere dann da, 
wo sie sind.

Vereinsamung ist auch ein 
Grund für Tierhortung
Warum die Fallzahlen im 
Landkreis in den vergange-
nen Jahren so konstant hoch 
seien, versucht der Land-
kreis zu erklären. „Die Men-
schen schauen mehr weg, 
es hat jeder seine eigenen 
Probleme“, mutmaßt Groth. 
Dr. Wilczek erklärt: „Die Ver-
einsamung der Menschen 
nimmt zu, aber man kann 
Einsamkeit nicht durch Tiere 
heilen. Und die gesellschaft-
lichen Kontrollinstanzen 
fehlen. Jeder schaut nur auf 
sich.“ 

Mit manchen Welpen lässt 
sich viel Geld verdienen

So könnten auch skrupellose 
Züchter oft lange ihr Unwe-
sen treiben. „Sie lassen die 
Tiere sich unkontrolliert ver-
mehren“, sagt Röhrig. „Es ist 
wie eine Mafia“, sagt Groth. 
„Nach Drogen und Waffen 
ist der Handel mit Tieren 
wohl der schwunghafteste“, 
sagt Dr. Wilczek. Mit man-
chen Rassen lässt sich auch 
viel Geld verdienen, so kos-
tet ein Goldendoodle-Welpe 
etwa 2000 bis 3000 Euro.
Wer helfen möchte, Tierleid 
zu vermeiden, kann dem 
Veterinäramt Hinweise ge-
ben. Dabei gehe es nicht um 
Denunziation, „aber lieber 
einmal zu viel als einmal zu 
wenig“, sagt Groth. In diesem 
Jahr habe es bereits mehr 
als 300 Anzeigen in Sachen 
Tierschutz gegeben, darin 
enthalten seien die Fälle von 
Animal Hoarding. „Wir ver-
suchen, jeder Anzeige nach-
zugehen“, erklärt Groth. Zum 
Wohl der Tiere. „Es ist so, 
dass viele Animal Hoarder 
denken, sie tun den Tieren 
etwas Gutes“, sagt Umwelt-
dezernent Lutz Köhler, „das 
ist aber natürlich nicht so. 
Wenn wir es schaffen, ein 
Bewusstsein für das Problem 
zu entwickeln, dann wird die 
Statistik hoffentlich irgend-
wann auch wieder weniger 
Fälle ausweisen.“ 
Kontakt: (06151) 8811820, 
veterinaeramt@ladadi.de

Ob aus falsch verstandener Tierliebe oder aus Profitgründen: Animal Hoarding wird auch im 
Landkreis immer mehr zum Problem. Gerade wurden wieder 43 Hunde in einem Haushalt 
sichergestellt. Sie müssen jetzt medizinisch versorgt und aufgepäppelt werden.�
� Foto: Landkreis Darmstadt-Dieburg

Den zweiten Platz erreicht
SVS-Gehfußballer holen Silber beim Fulda-Cup
Griesheim (red). Die Geh-
fußballer des SVS haben 
beim 4. Fulda-Cup einen 
beachtlichen Erfolg gefei-
ert. Der Einladung von Ger-
mania Fulda folgend, reiste 
das Team am vergangenen 
Samstag nach Osthessen, 
um sich mit starker Konkur-
renten zu messen, berichtet 
der SV St. Stephan.

Kurz vor Turnierbeginn 
mussten die Organisatoren 
aufgrund der kurzfristigen 
Absagen zweier Mannschaf-
ten den Spielplan anpassen. 
Statt der ursprünglich vor-
gesehenen Gruppenphase 
wurde das Turnier im Modus 
„Jeder gegen Jeden“ ausge-
tragen. Zum Auftakt trenn-
ten sich die SVS-Kicker von 

Gastgeber Germania Fulda 
mit 1:1. Auch in den folgen-
den Begegnungen präsen-
tierte sich die Defensive der 
„Kleeblätter“ äußerst stabil. 
Gegen den frisch gekürten 
Hessenmeister SG Praun-
heim gelang ein torloses 0:0, 
ehe man dem späteren Tur-
niersieger FSV Geislitz beim 
1:1 ebenfalls einen Punkt 

abtrotzte.
In den beiden abschließen-
den Partien belohnte sich 
der SVS schließlich mit zwei 
Siegen. Ein 1:0 gegen den 
TSV Kirchheim sowie ein 
souveränes 2:0 gegen die 
SpVgg Bimbach sicherten 
den Grün-Weißen den zwei-
ten Platz in der Endabrech-
nung.
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FARBENFROHER
SPäTSOMMER
JETZT IST HEIDEZEIT!

EXTRA STARKE

PFLANZEN AUS

EIGENER ANZUCHT

winterhart | in verschiedenen Farben | Topf-Ø 10,5 cm

STüCK

1,99*

CALLUNA VULGARIS
SOMMERHEIDE 'BEAUTY LADIES'

* Alle Preise in Euro. Angebote gültig bis
zum 18.10.2026. Solange der Vorrat reicht.

KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar:Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar:Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar:
06155 87 83 88306155 87 83 883

www.osmers
06155 87 83 883

www.osmerswww.osmers-
06155 87 83 88306155 87 83 88306155 87 83 883

www.osmerswww.osmers-bestattungen.de

Wilhelm-Leuschner-Straße 18 ∙ 64347 Griesheim 

Kälte - Klima - Wärmepumpen GmbH
Horst Fabritius & Christian Kürschner

kontakt@hermesdorf-klima.de
www.hermesdorf-klima.de

Kfz-Reparaturen 
aller Fabrikate
Reifenservice
HU/AU-Service 
jeden Mo., Mi., Fr. im Haus Mo. - Do. 7.00 - 17.30 Uhr 

Römerstr. 20
(Nähe McDonald’s)
64560 Riedstadt-Goddelau
Telefon 0 6158/9158 96
Telefax  0 6158/9158 97

Fr. 7.00 - 16.00 Uhr 

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Zweimal Bronze und viele Bestzeiten
Schwimmen beim SVS: Erfolge trotz schwieriger Trainingsmöglichkeiten
Griesheim (red). Am ver-
gangenen Wochenende  
fand in Rüsselsheim der 
Bezirksentscheid des Deut-
schen Mannschaftswett-
bewerbs Schwimmen der 
Jugend (DMSJ) statt. „Bei 
diesem besonderen Mann-
schaftswettkampf zählt nicht 
die Einzelleistung allein: 
Die Schwimmerinnen und 
Schwimmer treten gemein-
sam als Team in verschie-
denen Staffeln an und sam-
meln dabei wertvolle Punkte 
für ihre Mannschaft“, teilt der 
SV St. Stephan mit.
Der SVS war mit zwei Mann-
schaften am Start – und bei-
de Teams konnten sich am 
Ende über einen hervorra-
genden dritten Platz im Be-
zirk und damit einen Platz 
auf dem Treppchen freuen, 
berichtet der SVS.
In der D-Jugend (Jahrgän-
ge 2015/2016) gingen Anna 
Stamm, Yiwa Zhao, Anni 
Zhao, Elin Ederer, Alexand-
ra Becker und Xenia Oprea 
für den SVS ins Rennen. 
In der C-Jugend (Jahrgän-
ge 2013/2014) starteten 
Noé Selmanaj, Juli Strobel, 

Mira Grieger, Lena Grieger 
und Emilia Lasch. Auf dem 
Wettkampfprogramm stan-
den die 4×100-Meter-Staf-
feln in Freistil, Brust, Rücken 
und Lagen. Ergänzt wurde 
das Programm durch die 
Schmetterlingsstaffel, die je 
nach Altersklasse über 4×50 
beziehungsweise 4×100 Me-
ter ausgetragen wurde. Dabei 
war vor allem eines gefragt: 

Teamgeist, Durchhaltever-
mögen und gegenseitige Un-
terstützung. Jeder einzelne 
Schwimmer trug mit seiner 
Leistung zum Gesamtergeb-
nis der Mannschaft bei.
Auch bei den Einzelleistun-
gen gab es viel Grund zur 
Freude. Viele der SVS-Nach-
wuchsschwimmerinnen und 
-schwimmer konnten neue 
persönliche Bestzeiten auf-

stellen und zeigten damit, 
dass sich ihr Einsatz im Trai-
ning auszahlt.
Besonders bemerkenswert 
sind die beiden Podestplät-
ze vor dem Hintergrund der 
aktuell schwierigen Trai-
ningsbedingungen. Das 
Griesheimer Hallenbad 
ist aufgrund eines techni-
schen Defekts weiterhin ge-
schlossen, sodass die Nach-

wuchsschwimmerinnen und 
-schwimmer derzeit nicht 
unter den gewohnten Bedin-
gungen trainieren können. 
Umso stärker ist die Leistung 
der beiden Mannschaften 
einzuschätzen. In Rüssels-
heim stellten sie sich einer 
starken Konkurrenz unter 
anderem vom DSW Darm-
stadt, der TSG Darmstadt 
und dem Rüsselsheimer SC 
und bewiesen, dass sie auch 
unter erschwerten Voraus-
setzungen als Mannschaft 
zusammenhalten und alles 
geben.
Für den neuen Trainer der 
Nachwuchsgruppe, Jens 
Kleinert, war der Wettkampf 
damit ein besonders erfreuli-
cher Einstand. Er zeigte sich 
sehr stolz auf die Leistungen 
seiner Schützlinge und den 
starken Zusammenhalt in-
nerhalb beider Mannschaf-
ten.
Mit zweimal Bronze, zahl-
reichen persönlichen Best-
zeiten und vor allem viel 
Teamgeist blickt der SV St. 
Stephan damit auf ein erfolg-
reiches DMSJ-Wochenende 
zurück.

Hinten (v.l.n.r.): Noé Selmanaj, Mira Grieger, Yiwa Zhao, Anna Stamm, Elin Ederer , Lena Grie-
ger und Emilia Lasch. Vorne: Anni Zhao und Juli Strobel. � Foto: Verein

Champagner-Finale 
Radfahren beim TuS: Saisonende auf dem Zwiebelmarkt
Griesheim (red). Zum Ab-
schluss noch einmal rich-
tig in die Pedale treten: Bei 
strahlendem Sonnenschein 
feierte die Radsportabtei-
lung des TuS Griesheim 
am Samstag ihre Saisonab-
schlussfahrt – und die wur-
de ein Tag, wie er im Bilder-
buch steht, berichtet der 
TuS.
Am Morgen trafen sich 18 
Radlerinnen und Radler am 
Griesheimer Rathaus. Zwar 
zeigte das Thermometer 
anfangs noch knapp unter 
zehn Grad, doch die Sonne 
tat ihr Übriges: Schnell stie-
gen die Temperaturen und 
bescherten perfektes Rad-
fahrwetter. „Das wird ein 
toller Tag“. Diese Gewissheit 
breitete sich schon nach 
den ersten Kilometern bei 
allen Teilnehmenden aus.
In gemütlichem Tempo ging 
es zunächst über die Fähre 
bei Gernsheim auf die an-
dere Rheinseite. Dann hieß 

es: quer durch Rheinhessen, 
teils mitten durch die Wein-
berge – links und rechts der 
Strecke reihten sich die Reb-

stöcke, die in der Sonne ihre 
Farben zeigten. Zur Mittags-
zeit lud der Haxthäuser Hof 
in Nierstein zur wohlver-

dienten Pause. Kartoffel-
suppe mit Wurst stärkte die 
müden Beine, Kaffee und 
Kuchen taten ihr Übriges für 

die gute Stimmung.
Doch dann war Flexibili-
tät gefragt: Die geplante 
Rückfahrt mit der Fähre 
bei Nierstein platzte, denn 
der Fährbetrieb war einge-
stellt. Die frohe Runde ließ 
sich allerdings nicht aus der 
Ruhe bringen: Nach kurzer 
Beratung entschieden sich 
die Radler gegen den Um-
weg über die Mainzer Brü-
cke und traten den Rückweg 
Richtung Gernsheim an – 
nun allerdings den Rhein-
damm entlang, mit Blick auf 
den Strom.
Nach insgesamt 101 Kilo-
metern wartete als würdiger 
Saisonabschluss das ge-
sellige Beisammensein am 
Stand der Partnerschafts-
stadt Bar-le-Duc. Bei der 
einen oder anderen Cham-
pagnerflasche, die „ihrer 
Bestimmung zugeführt“ 
wurde, klang die Saison in 
französischer Atmosphäre 
aus.

Zum Start der 101 Kilometer langen Tour durch Rheinhessen trafen sich die Radlerinnen und 
Radler des TuS Griesheim am Rathaus.� Foto: Verein

Container auf dem Festplatz
Stadt stellt zwei Laub- und Grünschnittbehälter bereit
Griesheim (red). Der städti-
sche Bauhof stellt in der Laub-
saison vom 5. Oktober bis 16. 
November am Festplatz in 
der Sterngasse zwei öffentli-
che Laub- und Grünschnitt-
container bereit. Dies soll laut 

der Stadtverwaltung die An-
nahme an der Wertstoffsam-
melstelle entlasten: „Gerade 
zur Herbstzeit gab es dort in 
den vergangenen Jahren sehr 
viele Anlieferungen, teilweise 
auch von Anliegerinnen und 

Anliegern, die bedingt durch 
die städtischen Straßenbäu-
me erhebliche Laubmengen 
zu entsorgen hatten.“
Das Angebot richtet sich an 
Griesheimer Bürgerinnen 
und Bürger und ist auf deren 

Laub und Grünschnitt aus 
Privatgärten und von Stra-
ßenbäumen begrenzt. Eine 
maßvolle und korrekte Befül-
lung an Werktagen von 8 bis 
20 Uhr werde vorausgesetzt. 
„Die Container werden regel-

mäßig geleert. Sollte wieder-
kehrend anderweitiger Müll 
in den Containern entsorgt 
werden, wird das Angebot 
kurzfristig beendet“, kündigt 
die Stadt Griesheim vorsorg-
lich an.
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Fotos: Hausl 

Impressionen vom
ZWIEBELMARKT 

(gu/red). Zur offiziellen Eröffnung des 49. Zwiebelmarkts wa-ren traditionell auch die Delegationen aus Griesheims Partner-städten angereist. Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl freute sich, seine Amtskollegen Róbert Téli aus Gyönk und Carlo Boni aus Pontassive sowie Stadtrat Daniel Bersweiler aus Bar-le-Duc in der jeweiligen Landessprache begrüßen zu können. Auch Ver-treter aus der befreundeten Stadt Wilkau-Haßlau waren an-wesend. 
Die angenehmen Temperaturen sorgten für großen Andrang in der sogenannten Fressgass und auf dem gesamten Festge-lände, darunter auch das „Internationale Weindorf“ auf dem Rathausvorplatz. Dort gab es Spezialitäten aus den Regionen der Griesheimer Partnerstädte, während der Freundeskreis Bu-chenhof und der Kulturkreis Iwwerzwersch für kulturelle Be-reicherung sorgten. Wissenswertes zu aktuellen und geplanten städtischen Projekten erfahren konnten die Teilnehmenden des samstäglichen Gemarkungsrundgangs mit Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl. Nach dem Start am Freibad ging es für die Spaziergängerinnen und Spaziergänger zum Neubaugebiet „Am Anger“, entlang des inzwischen für den Verkehr gesperr-ten Südrings bis zum Freizeitgelände Süd. Dort informierte das Stadtoberhaupt über die umfassende Modernisierung und den neu eröffneten Basketball- und Soccercage.
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Reiseveranstalter: Phoenix Reisen GmbH, Pfälzer Str. 14, 53111 Bonn. Änderun-
gen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten. Fotos: © Phoenix Reisen, Bonn.

Duftende Lavendelfelder, endlose Weingärten, sanfte Hügel, tiefe Schluchten, Wildpferde, Flamingos
und dazu zahlreiche kulturelle Höhepunkte mit charmanten Städten wie Lyon, Arles und Avignon – all
das erwartet Sie auf dieser traumhaften Reise durch die Provence, Camargue und die Region Burgund.
Genießen Sie eine Woche oder im März und August sogar 10 Tage französische Lebensart und freuen
Sie sich über die vielen unvergesslichen Eindrücke sowie die entspannte Atmosphäre an Bord Ihres
luxuriösen Schiffes „MS Annabelle“. Unser Reisebus bringt Sie bequem direkt nach Lyon, wo Ihre Fluss-
kreuzfahrt auf der Saône und Rhône startet und endet.

Premium-Schiff „MS Annabelle“
Die 2021 erbaute elegante „MS Annabelle“ setzt neue Maßstäbe in der Premium-
Klasse. Das Flaggschiff bietet Ihnen ein geschmackvolles und hochwertiges Am-
biente im luxuriösen Stil. Lassen Sie sich von der aufmerksamen Crew verwöhnen
und genießen Sie die Vielzahl an kulinarischen Köstlichkeiten. Zu den Einrichtungen
gehören ein großes Sonnendeck mit kl. Pool, Panorama-Restaurant, Lido-Heckbar,
Bibliothek, Sauna, Dampfbad, kl. Fitnessbereich, Lift (zwischen Neptun- und Ori-
ondeck) u.v.m. Alle Kabinen sind sehr komfortabel und luxuriös eingerichtet. Sie
verfügen über DU/WC, SAT-TV, Safe, Fön, Minibar, Klimaanlage u.v.m. Die ca. 17m²
großen 2-Bett-Kabinen auf Saturn- und Oriondeck haben franz. Balkon, auf dem
Neptundeck kleinere, nicht zu öffnende Fenster.

Routenverlauf (10 Nächte):
Busanreise nach Lyon - Chalon-
sur-Saône - Mâcon - Lyon – Viviers
- Avignon – Arles – Vienne – Lyon –
Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

2027
Leistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie
• 7 oder 10 Übern. auf dem Premium-Schiff „MS Annabelle“
• Vollpension - Verpflegung an Bord
• 1xWillkommenscocktail
• 1x Kapitäns-Empfang u. Captains Dinner mit festlichemMenü
• Bordveranstaltungen, regionale Künstlerauftritte an Bord u.v.m.
• Deutschsprachige Bord-Reiseleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
Sonderleistung des Reisebüros Wagner:
• Inkl. Busan-/abreise nach Lyon ab/bis Wiesbaden, Mainz,
Rüsselsheim, Darmstadt

Zauberhaftes Südfrankree2ii2cc20hh02200222777Von der Provence bis ins Burgundmit dem
Premium-Schiff „MSAnnabelle“

SONDERLEISTUNG
DES REISEBÜROS

WAGNER:
MIT DEM „KREUZ-
FAHRTBUS“ DIREKT
ZUM/VOM SCHIFF
AB/BIS MZ, WI,

RÜSSELSHEIM, DA
INKLUSIVE

*Preiszuschlag bei Reise 2 (Abfahrt am 20.08.27): 400 € p.P.

Kat. Außenkabine/Deck Reise 1 Reise 2*
Preis pro Person in Euro

B 2-Bett/Neptundeck achtern 1.849,- 2.049,-
C 2-Bett/Neptundeck 1.949,- 2.149,-
D 2-Bett/Saturndeck frz. Balkon 2.149,- 2.449,-
E 2-Bett/Oriondeck frz. Balkon 2.249,- 2.549,-
F 2-Bett Suite/Saturndeck frz. Balkon 2.449,- 3.049,-
G 2-Bett Suite/Oriondeck frz. Balkon 2.549,- 3.149,-

2-Bett-Kabinen zur Alleinbenutzung auf Anfrage.7- und 10-tägige Flusskreuzfahrten auf Rhône und Saône

Buchung und Beratung: 06144-334822 Darmstädter Str. 45
65474 Bischofsheim

Routenverlauf (7 Nächte):
Busanreise nach Lyon – Tournus
- Chalon-sur-Saône – Trévoux –
Viviers – Avignon – Arles - Lyon -
Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

Reise 1 (7 Nächte)
29.04. – 06.05.2027
10.07. – 17.07.2027
20.09. – 27.09.2027

Reise 2
(10 Nächte)
26.03. – 05.04.2027
20.08. – 30.08.2027*

ab€ 1.849,-p. P. in 2-Bett-Kabine

RReeiisseetteerrmmiinnee::

REISEBÜRO WAGNER GMBH

Alles für dein schönes Zuhause.
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Für Druckfehler keine Haftung. Artikel im Online Shop immer zum Freundschaftskartenpreis - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen
ausgenommen. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. 1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und
-inhaber auf gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindestens 10.10.2026. 2) Exklusiv und nur gegen Vorlage der Freundschaftskarte. Gültig auf gekennzeichnete Artikel.
Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar, Kombination mit dem 35%-Freundschaftskartenpreis möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 10.10.2026.
Baby-Exklusivmarken: Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“,
„Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Schöner Wohnen, Soehnle, Team 7, Tilo, Tom Tailor Teppiche
und Vorwerk, bereits reduzierte Ware, Abverkaufsartikel, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher.
Bei XXXLutz in Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung. 3) Exklusiv für Freundschafts-
karteninhaberinnen und -inhaber, gültig zusätzlich zur aktuellen Werbekampagne. Nicht mit anderen Gutscheinen kombinierbar.
Ausgenommen: Artikel in der Werbung sowie in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel.
Nur gegen Abgabe des Gutscheins in der Fachabteilung oder an der Kasse einlösbar.
Online unter xxxlutz.de mit dem Code BDAY-10 einlösbar. Gültig nur vom 09.10.2026 bis 11.10.2026.

Alles für dein
schönes Zuhause.

10%3) gelten zusätzlich zur aktuellen Werbekampagne: 35%1) + 20%2)

FACHBERATER-
TAGE

Nur am 09.10.
und 10.10.2026
bei XXXLutz in Eschborn

Das wird aus Korn
Workshop: Kinder backen Brötchen

Griesheim (red). Die Stadt-
bücherei Griesheim lädt am 
Mittwoch, 14. Oktober, von 
16.30 bis 18.30 Uhr, Kinder im 
Alter von sieben bis neun Jah-
ren zum Mitmach-Workshop 
„Vom Korn zum Brötchen“ 
ein. Gemeinsam gehen die 
Kinder der Frage nach, wie 
aus einem kleinen Getreide-
korn schließlich das Brötchen 
auf dem Teller entsteht.
Zusammen mit dem Kamis-
hibai-Erzähltheater verfolgen 
die Kinder den Weg des Ge-
treides von der Aussaat über 
Wachstum und Ernte bis hin 
zur Verarbeitung in der Müh-
le und der Herstellung von 
Brot. Dabei steht das eigene 
Entdecken im Mittelpunkt: 
Die Kinder können ihr Vor-
wissen einbringen, Getreide 
und Mehl mit verschiede-

nen Sinnen kennenlernen 
und einzelne Verarbeitungs-
schritte selbst nachvollzie-
hen.
Im Anschluss wird das zuvor 
Entdeckte praktisch umge-
setzt. Die Kinder stellen ge-
meinsam einen Brötchenteig 
her und formen und gestal-
ten ihr eigenes Brötchen, das 
dann auch gemeinsam pro-
biert wird.
Der Workshop findet im Ver-
anstaltungsraum des Georg-
August-Zinn-Hauses statt. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 
acht Kinder begrenzt. Eine 
Anmeldung bis Mittwoch, 30. 
September, ist erforderlich 
und kann per E-Mail oder 
persönlich in der Stadtbü-
cherei erfolgen.
Kontakt: stadtbuecherei@
griesheim.de

Das Kamishibai-Erzähltheater zeigt den Kindern des Work-
shops, wie aus Korn Brot wird. � Foto: Stadt Griesheim

Stand zu niedrig
Entnahme von Wasser eingeschränkt 

Region (red). Der Landkreis Darmstadt-Dieburg verlängert 
die Allgemeinverfügung zur Beschränkung der Wasserentnah-
me aus oberirdischen Gewässern bis zum 31. Oktober. „Grund 
für die Verlängerung sind die weiterhin geringen Quellschüt-
tungen und die extrem niedrige Wasserführung der Bäche 
und Gräben“, teilt der Landkreis in einer Meldung mit. Die 
Niederschläge der vergangenen Wochen hätten nicht ausge-
reicht, um die Wasserführung in den südhessischen Bächen zu 
verbessern. Ziel der Maßnahme sei es, die ohnehin belasteten 
Gewässer und ihre Ökosysteme zu schützen und ein weiteres 
Absinken der Wasserstände zu verhindern. Der Landkreis bit-
tet Bürgerinnen und Bürger die geltenden Regelungen der All-
gemeinverfügung weiterhin zu beachten und sparsam mit der 
Ressource Wasser umzugehen. Die genauen Bestimmungen 
der Allgemeinverfügung vom 9. Juli sind auf der Internetseite 
des Landkreises unter Öffentliche Bekanntmachungen einseh-
bar.� Foto: Landkreis-mm
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Stiefmütterchen/
Hornveilchen
9  cm Topf

Stiefmütterchen/

welter-gartencenter.de 

A
bb

ild
un

g 
äh

nl
ic

h,
 s

ol
an

ge
 V

or
ra

t r
ei

ch
t 

G
ül

ti
g 

vo
n 

M
on

ta
g 

5.
 b

is
 S

am
st

ag
 1

0.
10

.2
02

6

9  cm TopfA
bb

ild
un

g 
äh

nl
ic

h,
 s

ol
an

ge
 V

or
ra

t r
ei

ch
t 

G
ül

ti
g 

vo
n 

M
on

ta
g 

5.
 b

is
 S

am
st

ag
 1

0.
10

.2
02

6

welter-gartencenter.de 

Stiefmütterchen/Stiefmütterchen/

Heide 
,Beauty 
Ladies’
Calluna vulgaris; 
in verschiedenen 
Farben, 
Einfarbig
9,5 cm Topf 1,99
11 cm Topf 2,59
Zweifarbig
11 cm Topf 2,99

Chrysan-
themen-Busch

super kräftige Pflanzen 
in verschiedenen 
Farben, Ø 50 cm, 

19 cm Topf (ohne Korb)

Blumenzwiebeln 
in vielen Sorten

Herbstzauber
Goldheide, Stacheldraht, 
Mühlenbeckia und viele 
weitere Sorten, winter-

hart, 12 cm Topf

Patio-Alpenveilchen
Cyclamen persicum; 
verschiedene Farben,  
9/10 cm Topf

Henkelkorb
aus Rattan mit 
Folie , Ø 30 cm, 
30 cm hoch

6.99

6.99

1.99

1.99

1.99
ab

0.59

ab

Premiumqualität

XXL 50 cm

Einfarbig

Zweifarbig

Outdoor geeignet

Regional

gewach
sen !

0.79

2.99

9.99

9.99

Langen | Südliche Ringstr. 206
Tel. 06103 201771
Mo. – Fr.:8:30 –18:30Uhr
Sa.: 8:30 –14:00Uhr
So.: 10:00 –12:00Uhr

Groß Umstadt | Richerstraße 52
Tel. 06078 9697900
Mo. – Fr.: 8:30–18:30Uhr
Sa.: 8:30 –16:00Uhr
So.: 10:00 –12:00Uhr

Michelstadt | Wiesenweg
Tel. 06061 3913
Mo. - Fr.:9:00 –18:30Uhr
Sa.: 9:00 –16:00Uhr 

Pfungstadt | Retford Straße 2
Tel. 06157 989400
Mo. - Fr.:8:30 –19:00Uhr
Sa.: 8.30 –18:00Uhr

HerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangebote
ab Montag, ab Montag, ab Montag, ab Montag, ab Montag, ab Montag, 
HerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangebote
ab Montag, 
HerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangebote
ab Montag, 
HerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangebote
ab Montag, 
HerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangebote
ab Montag, 
HerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangebote
ab Montag, 
HerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangebote
ab Montag, 
HerbstangeboteHerbstangeboteHerbstangebote
dem 5. Oktoberdem 5. Oktoberdem 5. Oktoberdem 5. Oktoberdem 5. Oktoberdem 5. Oktoberdem 5. Oktoberdem 5. Oktober

welter-gartencenter.de

Angebote gültig vom 

5. bis 10.10.2026

Applaus, Medaillen und Urkunden
Große Bühne für den Nachwuchs bei der Jugendsportlerehrung der Stadt Griesheim auf dem Zwiebelmarkt / Teil Eins
Griesheim (gu). Auch in die-
sem Jahr wurden im Rahmen 
des Zwiebelmarktes erfolg-
reiche jugendliche Sportler 
geehrt. Die Ehrung durch 
die Stadt Griesheim fand aus 
organisatorischen Gründen 
(wir haben berichtet) bereits 
am Samstagnachmittag statt. 
Insgesamt 261 junge Athleten 
aus den unterschiedlichs-
ten Disziplinen wurden von 
Bürgermeister Geza Krebs-
Wetzl für ihre herausragenden 
Leistungen im vergangenen 
Jahr ausgezeichnet und er-
hielten jeweils eine Urkun-
de, eine Medaille und einen 
Verzehrgutschein für den 
Zwiebelmarkt. Sie alle hätten 
eindrucksvoll bewiesen, wie 
lebendig, vielseitig und erfolg-
reich die Jugendarbeit in den 
lokalen Vereinen ist, betonte 
der Bürgermeister.
International erfolgreich wa-
ren erneut einige Tänzer des 
TSV Nonstop. Den Weltmeis-
tertitel im Solo Modern Dance 
sicherten sich Danila Sivchen-
ko und Chanel Vogelsang. Die 
Jazz Dance Formation „Bel-
lissimi“ belegte bei der Welt-
meisterschaft den dritten Platz 
und wurde Deutscher Meister.
Bei Deutschen Meisterschaf-
ten erfolgreich waren die TuS 
Rope Skipper Maja-Lena Böh-
nel, Lina Höppner, Lina Küm-
pel und Marlene Mölbert, die 
TSV Nonstop-Tänzer Artem 
Skokov, Chanel Vogelsang und 
Melina Bauer sowie Hannah 
Wilczewsky von der TuS-Bu-
doabteilung. Über ein beson-
deres Lob des Bürgermeisters 
durfte sich die Jugendfeuer-
wehr Griesheim freuen. Die 
Jugendlichen erwarben die 
Leistungsspange der Deut-
schen Jugendfeuerwehr und 
damit die höchste Auszeich-
nung, die ein Mitglied der 
Deutschen Jugendfeuerwehr 
erreichen kann. Diese ist 
mehr als nur ein Abzeichen, 

sie ist ein sichtbares Zeichen 
für Engagement, Teamgeist 
und Durchhaltevermögen 
in der Jugendfeuerwehr. Sie 
wird an Mitglieder verliehen, 
die sich den anspruchsvollen 
Anforderungen der Leistungs-
bewertung erfolgreich gestellt 
haben und damit ihre Einsatz-
bereitschaft unter Beweis stel-
len. Als offizielles Abzeichen 
der Deutschen Jugendfeuer-
wehr darf die Leistungsspange 
mit Stolz getragen werden. Sie 
steht für eine wichtige Etap-
pe auf dem Weg in die aktive 
Feuerwehr.
Vordere Plätze auf Landes-
ebene erreichten Nasim Narjis 
Kaddar von der TuS-Budoab-
teilung, die SVS-Schwimmer 
Yiwa Zhao, Coralie Höppner 
und Vivien Pokorny sowie die 
TuS-Triathleten Juli Strobel, 
Leni Hafermalz, Lotta Hafer-
malz, Benedikt Pertschy, Lae-
titia Sophie Aring, Fabienne 
Isabel Giesa, Julius Nothnagel 
und Niklas Gimmler. Vorde-
re Plätze bei Hessenmeister-
schaften sicherten sich die 
TuS-Geräteturner Aiyana Zoe 
Bender, Mia Weitzel, Sofia 
Papadopoulos, Eva Schaffner, 
Melina Heyse und Linn Weit-
zel, die TuS-Schwimmer Phi-
lip Götz und Lion Maurer und 
die Rope Skipperinnen Lina 
Kümpel, Leni-Marie Böhnel 
und Marlene Kern. Hessen-
meister bei der Tennis Winter-
runde U15 Junioren wurden 
Leif Bechlem, Malik Medovic 
und Noah Lindenstruth. Bei 
Regionalmeisterschaften im 
Modern Dance erfolgreich 
waren Juna Schwendy, das 
Duo Alexandra Toknov und 
Mira Stodiek, das Duo Juna 
Schendy und Danila Sivchen-
ko sowie die Kindertanzgrup-
pe „Sauté“ des TSV Nonstop. 
Vordere Plätze bei Süddeut-
schen Meisterschaften sicher-
ten sich die TuS-Leichtath-
leten Maimouna Cisse, Levi 

Giebenhain, Emma Gerhard 
sowie die 4x100 Meter-Staf-
fel mit Maimouna Cisse, Ida 
Weitnauer, Nina Kapic und 
Antonia Esser. Meister der 
gemischten Regional U14/19 
Mannschaft wurde die Sport-
kegelmannschaft des SV St. 
Stephan. Den Aufstieg von der 
Verbandsliga Süd in die Hes-
senliga feierten die A1 Junio-
ren des SV St. Stephan.
Vordere Plätze bei Bezirks-
meisterschaften sicherten 
sich die SVS-Schwimmer Lot-
te Ederer und Elisa Zhang, 
der DLRG-Schwimmer Ivan 
Beskov, die TSV Nonstop-Tän-
zer Anastasia Seremetidou 
und Miriam Yienia Alessia 
Winzer. Die U18 Junioren der 
TuS-Tennisabteilung mit Leif 
Bechlem, Malik Medovic, 
Noah Lindenstruth und Sanel 
Brdar wurden Bezirksmeister 
und stiegen in die Gruppen-
liga auf. Den ersten Platz bei 
der Bezirksmeisterschaft si-
cherte sich auch die 1. Wett-
kampfmannschaft der TuS-
Schwimmabteilung. Sowohl 
die C2 als auch die D1-Fuß-
baller des SC Viktoria Gries-
heim durften sich über den 
ersten Platz in der Gruppen-
liga freuen.
Erfolge auf Kreisebene ver-
buchten die Medienspielerin-
nen Skyla Boyd, Malena Thiel-
mann, Nele Lindenstruth und 
Sophie von Both sowie die 
Leichtathletinnen Alexa Gie-
benhain, Anna Luisa Kreim de 
Andrade vom TuS. Kreismeis-
ter in der Kinderleichtathletik 
wurde die KILA-Mannschaft 
U12 des TuS. Erfolgreich wa-
ren auch die Fußballmann-
schaften. Die E2-Junioren 
des SV St. Stephan sowie die 
D2, die D3 und die E4 des SC 
Viktoria Griesheim feierten 
jeweils den ersten Platz in der 
Kreisklasse.
Weitere Impressionen siehe 
Seite 10 in dieser Ausgabe.

Die Jugendfeuerwehr Griesheim erhielt mit der Leistungs-
spange die höchste Auszeichnung der Deutschen Jugendfeuer-
wehr.

Weltmeister im Modern Dance wurden die Solotänzer Dani-
la Sivchenko und Chanel Vogelsang vom TSV Nonstop. Die 
Gruppe „Bellissimi“ erreichte beim Formation Jazz Dance den 
dritten Platz.

Hannah Wilczewsky wurde südwestdeutsche Meisterin im Judo 
U18 und Nasim Narjis Kaddar Hessische Vizemeisterin U13 
Judo. Jeweils den deutschen Meistertitel sicherten sich die Tän-
zer Artem Skokov und Chanel Vogelsang vom TSV Nonstop. 

Zweite Plätze bei den Regionalmeisterschaften Jugend belegten 
das Duo Alexandra Toknov und Mira Stodiek sowie das Duo 
Danila Sivchenko und Juna Schwendy.

Bei Hessischen Meisterschaften erfolgreich waren die Schwim-
merin Coralie Höppner vom SV St. Stephan sowie Juli Strobel, 
Lotta Hafermalz und Benedikt Pertschy von der TuS-Triath-
lon-Abteilung.

Vordere Plätze auf Landesebene sicherten sich die TUS-Turne-
rinnen Alyana Zoe Bender, Mia Weitzel, Sofia Papadopoulos, 
Eva Schaffner, Melina Heyse und Linn Weitzel. �Fotos (6): Hausl



RAN  
ANSAN

ZE
IG
EN
SO

N
D
ER
VE
RÖ

FF
EN
TL
IC
H
U
N
G

Rohr verstopft? Abfluss zu? 
Wir helfen schnell, sauber & zuverlässig! 

  24/7 Notdienst - auch am Wochenende 

 Rohr-, Kanal- & Abflussreinigung 

  Hochdruckspülung • TV-Kanalinspektion 

  Zisternenreinigung • Kanalsanierung 

  Transparente Festpreise  
- keine versteckten Kosten 

 keine Anfahrtskosten

0151 44 10 20 30  

Vorderstr. 12 · 64589 Stockstadt am Rhein 
info@kanaljet.de · www.kanaljet.de 

Wiesenstraße 6  (0  61  55)  28  79
64347 Griesheim Mobil (0171)  6  29  84  82

paleos-gmbh@hotmail.de

• Verputz • Wärmedämmung
• Malerarbeiten • Albausanierung
• Trockenbau • Gerüstbau

Innenputz Malerarbeiten
Außenputz Trockenbau
Vollwärmeschutz Gerüstbau

Ihr Malermeister ABA
Baudekoration GmbH

Gernsheimer Str. 13  • 64584 Biebesheim am Rhein
Tel.: 0 62 58 - 83 29 13 · Fax: 0 62 58 - 98 93 934

Mobil: 0176 - 64627218 · mail: ado-redzic@hotmail.de

• Maler- und
 Verputzarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fliesenarbeiten

• Gerüstbau
• Altbausanierung
•  Dachdecker-

arbeiten

Keine Lust mehr auf Kalk im Trinkwasser? 
Wir bieten Ihnen gerne eine Lösung an.  
Ihr Grünbeck Wassermeister.

Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister

Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de

GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag245814,  KdNr.61527,  
StichwortMeine 4 Wände / 12 für 10 Aktion,  FarbenTechnikEur/901;Eur/
902;Eur/903;SetzerNM VertreterAndrea Witt Größe (SPxMM)2x63 Aus-
gaben[304] 10 20 200 Woche4/2024

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Wohnkomfort das ganze Jahr
Gut gedämmte Massivhäuser bremsen Hitze aus

(djd). Ein angenehmes 
Raumklima gehört zu den 
wichtigsten Vorausset-
zungen für komfortables 
Wohnen – im Hochsommer 
ebenso wie an kalten Win-
tertagen. Eine entschei-
dende Rolle spielt dabei 
die Gebäudehülle. Aktuelle 
Messungen aus dem Viva 
Forschungspark von Baumit 
zeigen, welchen Einfluss die 
Kombination aus Dämmung 
und massiver Bauweise auf 
die Temperaturen im Ge-
bäudeinneren haben kann. 
Im Sommer hält eine gut 
gedämmte Gebäudehülle 
die Hitze länger draußen, 
während sie im Winter dazu 
beiträgt, den Wärmebedarf 
zu reduzieren.
Laut Deutschem Wetter-
dienst sind die Jahres-
mitteltemperaturen in 
Deutschland seit der vor-
industriellen Zeit um rund 
2,5 Grad Celsius gestiegen. 
Damit fällt die Erwärmung 
hierzulande stärker aus als 
im globalen Mittel, das der-
zeit bei etwa 1,4 Grad liegt. 
Gerade weil heiße Tage 
und Hitzewellen häufiger 
werden, gewinnt der som-
merliche Wärmeschutz an 
Bedeutung. Wie stark die 
Gebäudehülle das Raumkli-
ma beeinflusst, zeigen Mes-
sungen im Viva Forschungs-
park von Baumit. Bei einer 
Außentemperatur von 36,5 
Grad wurde in einem ge-
dämmten Ziegelhaus eine 
Innentemperatur von 25,9 
Grad gemessen. Das Gebäu-
deinnere blieb damit mehr 

als zehn Grad kühler als die 
Außenluft. Ein vergleichba-
res, ungedämmtes Gebäude 
erwärmte sich dagegen auf 
fast 30 Grad. Noch deut-
licher war der Unterschied 
bei zwei baugleichen Grün-
derzeithäusern: Während 
das ungedämmte Haus in-
nen 28,3 Grad erreichte, 
wurden im gedämmten Ver-
gleichsgebäude 24,2 Grad 
gemessen. Die Ergebnisse 
zeigen, wie entscheidend 
das Zusammenspiel ver-

schiedener Faktoren – vom 
baulichen Wärmeschutz 
über die Speichermasse 
der Bauteile bis hin zu Ver-
schattung und Lüftungsver-
halten – für den sommerli-
chen Wärmeschutz ist.
Eine wirksame Dämmung 
reduziert den Wärmeeintrag 
von außen. Massive Außen-
wände können zusätzlich 
als Wärmespeicher wirken: 
Sie nehmen Wärme ver-

gleichsweise langsam auf 
und geben sie zeitverzögert 
wieder ab. Außenliegen-
de Verschattung sowie das 
Lüften während der kühlen 
Nacht- und Morgenstunden 
unterstützen den sommer-
lichen Wärmeschutz zu-
sätzlich. Die Bedeutung des 
baulichen Wärmeschutzes 
betont auch Robert Schmid, 
Geschäftsführer der Baumit 
Group: „Ich bin glücklich, 

in einem gut gedämmten 
Ziegelhaus zu leben. Selbst 
nach vielen heißen Tagen 
schlafe ich gut und wache 
erholt auf.“ Er weist auf den 
Zusammenhang von bauli-
chem Wärmeschutz und Kli-
matisierung hin: „Eine gute 
Dämmung wirkt wie eine 
Klimatisierung, nur ohne 
zusätzlichen Stromver-
brauch und laufende War-
tungskosten“, so Schmid.

Zukunftsorientiert modernisieren
Eine Haussanierung ist der richtige Zeitpunkt für neue Wasserleitungen

(djd). Ob geerbt, gekauft 
oder innerhalb der Fami-
lie übertragen – viele Be-
standsimmobilien wechseln 
derzeit den Besitzer. Der 
Eigentümerwechsel bietet 
eine gute Gelegenheit, auch 
das zu modernisieren, was 
auf den ersten Blick nicht 
sichtbar ist: die Trinkwas-
ser- und Heizungsleitun-
gen. Wer sie erneuert, setzt 
etwa mit einer Installation 
aus Kupfer auf eine lang-
lebige und wertbeständige 
Lösung.
Küche, Bad und Heizanlage 
stehen weit oben auf der 
Liste, wenn ein bestehen-
des Haus vor dem Einzug 
modernisiert wird. Es lohnt 
sich jedoch, auch einen 
Blick hinter die Wand auf 
die Rohrleitungen zu wer-
fen. Denn insbesondere bei 
älteren Wasser- und Hei-
zungsleitungen kann eine 
Überprüfung sinnvoll sein. 
Treten erste Undichtigkei-
ten auf, kann dies ein Zei-
chen dafür sein, dass die 
Leitungen das Ende ihrer 
Lebensdauer erreicht ha-
ben. Feuchtigkeit infolge 
von Rohrbrüchen kann die 
Bausubstanz schädigen 
und aufwendige Sanierun-
gen nach sich ziehen. Bei 
älteren Trinkwasserinstal-
lationen lohnt sich darüber 
hinaus eine fachliche Über-
prüfung des Zustands. Da-
bei lässt sich feststellen, ob 
die vorhandenen Leitungen 
weiterhin genutzt werden 
können oder im Zuge der 
Sanierung erneuert werden 
sollten. Stehen ohnehin 

umfangreiche Modernisie-
rungsarbeiten an, ist dafür 
ein günstiger Zeitpunkt: 
Solange Wände und Böden 
geöffnet und Räume noch 
nicht fertiggestellt sind, 
lässt sich ein notwendiger 
Austausch in der Regel mit 
deutlich geringerem Auf-
wand durchführen als nach 
Abschluss der Sanierung. 
Eine neue Hausinstalla-

tion ist eine Investition für 
viele Jahrzehnte. Deshalb 
lohnt es sich, auf langlebige 
und bewährte Materialien 
zu setzen. Kupfer wird seit 
Generationen in der Haus-
installation eingesetzt und 
eignet sich für Trinkwasser-, 
Heizungs- und Gasinstalla-
tionen. Es gilt als robust und 
bei fachgerechter Planung 

und Installation langlebig. 
Der Werkstoff besitzt zudem 
natürliche antimikrobielle 
Eigenschaften. Ein weite-
rer Vorteil liegt am Ende 
der Nutzungsphase: Kupfer 
lässt sich ohne Qualitäts-
verlust recyceln und erneut 
als Werkstoff einsetzen.
Wer beim Eigentümer-
wechsel auch die Leitungen 

überprüfen und bei Bedarf 
erneuern lässt, schafft eine 
solide Grundlage für die 
kommenden Jahrzehnte. 
Werden notwendige Arbei-
ten im Zuge einer ohnehin 
anstehenden Sanierung 
durchgeführt, lassen sich 
spätere Eingriffe in bereits 
fertiggestellte Wände und 
Böden vermeiden.

Wer sich das ganze Jahr über ein angenehmes Raumklima wünscht, investiert in ein Massiv-
haus mit guter Wärmedämmung.� Foto: djd/Baumit/Getty Images/DjelicS

Kupfer bewährt sich seit vielen Jahrzehnten in der Hausinstallation und ist auch bei Moder-
nisierungen eine wertbeständige Investition.� Foto: djd/Kupferverband

Zielgruppengerechte Werbung! 
plegge-medien.de/mediadaten
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Bekanntschaften

MANCHMAL BRAUCHT ES GAR NICHT
VIELFÜREINENSCHÖNENTAG.
Weiblich, Anfang 60, 1,68 m groß, geschie-
den, schlank – und mein Name ist
S Y B I L L E. Ich bin eine natürliche, herzli-
che Frau, gern draußen unterwegs und mag
die kleinen Dinge, aus denen plötzlich ein
richtig schöner Tag werden kann. Stell Dir
vor, wir machen an einem sonnigen Herbst-
nachmittag einen Spaziergang, kommen an
einemHof vorbei, vor dem ein paar Kürbisse
liegen, und suchen uns gemeinsam den
schönsten aus.Wir lassen uns dabei ganz
viel Zeit – einer ist zu klein, ein anderer
zu groß, und amEndewird es genau der,
bei dem wir beide lachen. Zu Hause
schneiden wir ihn auf und kochen dar-
aus gemeinsam eine leckere Kürbis-
Kartoffel-Suppe. Draußen wird es früh
dunkel und kühl – aber bei uns ist es warm,
und plötzlich schmeckt so ein einfacher
Herbstabend zu zweit ganz anders. Genau
solche gemeinsamen Momente fehlen mir.
Wenn Du Dir das auch vorstellen kannst,
freue ich mich auf Deinen Anruf: Wir Zwei
0172 – 3712035 oder Mail an:
SybilleFrei@wz-mail.de.

MIT 81 BIN ICH NOCH LANGE NICHT
FERTIGMITDEMLEBEN.
Ich bin H A N S I, 81 Jahre jung, 1,80 m
groß, verwitwet und schlank. Früher war
ich als Sportreferent tätig – aber keine Sor-
ge, bei unserem ersten Treffen musst Du
weder Liegestütze machen noch Deine
Bestzeit nachweisen. Ich bin noch gerne in
Bewegung und halte mich fit. Jetzt im golde-
nen Herbst möchte ich Dich gerne mit mei-
nem Auto abholen. Wir fahren zu histori-
schen Stätten, besuchen ein schönes
Schloss oder ein Gartenfestival und entde-
cken gemeinsam besondere Orte. Ich lese
mich vorher gerne ein und erzähle Dir unter-
wegs ein bisschen über die Geschichte und
die Menschen, die dort gelebt haben. Ich
verspreche Dir: Einen Vortrag halte ich
daraus nicht. Viel lieber möchte ich mit Dir
gemeinsam Neues entdecken, lachen und
am Ende irgendwo gemütlich einkehren.
Sport hält denKörper in Bewegung – ein
lieber Mensch bringt das Herz wieder in
Bewegung. Genau so wünsche ich mir
mein weiteres Leben: interessiert bleiben,
gemeinsam etwas erleben und sich aufein-
ander freuen. Wenn Du Dir das auch vorst-
ellen kannst, freue ich mich auf Deinen
Wir Zwei Anruf. Tel. 0155 - 66721792,
auchSa./So.

DU DARFST DEN MUSIKGESCHMACK
MITBRINGEN – ICH BRINGE DEN HU-
MORMIT.
Ich bin B I A N C A, 68 Jahre jung, 1,60 m
groß, verwitwet und habe eine zierlich-
schlanke Figur. Früher habe ich als kauf-
männische Angestellte in einer Botschaft
gearbeitet. Ich höre sehr gerne Cello-Musik
– sie entspannt mich. Du denkst jetzt wahr-
scheinlich: „Das klingt doch wie Fahrstuhl-
musik.“ Na gut, dann darfst Du beim ersten
Treffen die Musik aussuchen.Wennwir da-
bei zusammen lachen, hast Du schon
ziemlich viel richtig gemacht. Ich wün-
sche mir einen lieben Mann, mit dem ich
wieder schöne gemeinsame Zeit genießen
kann. Wenn Du Dich angesprochen fühlst,
freue ich mich auf Deinen Wir Zwei Anruf.
Bewege bitte deinen kleinen Finger am Te-
lefon und wähle Tel. 0172 – 3707138, auch
Sa./So. Es ist unsere Chance glücklich zu
werden. Und weil ich aus der Umgebung
komme, haben wir es auch gar nicht weit
zueinander.

BEI DERSUCHENACHDERLIEBEHILFT
MIR MEIN MATHEMATIKSTUDIUM ER-
STAUNLICHWENIG.
M A X I M I L I A N, 59 Jahre jung, knapp
1,80 m groß und schlank. Als Mathematiker
bin ich heute in der IT tätig. Zum Entspan-
nenmache ich gerne Yoga und wenn ich et-
was Nervenkitzel brauche, gehe ich segeln.
Prozentual gesehen ist die Wahrschein-
lichkeit ziemlich gering, dass Du einfach
bei mir an der Tür klingelst. Also habe
ich diese Anzeige aufgegeben. Ob zwei
Menschen wirklich zusammenpassen, lässt
sich zum Glück nicht berechnen. Das müs-
sen wir einfach herausfinden. Ich wünsche
mir eine liebe, humorvolle Frau an meiner
Seite. Eine Frau, die sich auch einmal an
meine starke Schulter lehnen kann und mit
der ich lachen, reisen und das Leben ge-
meinsam genießen möchte. Wenn Du neu-
gierig geworden bist, dann sag nicht mor-
gen – melde Dich gleich und rufe bitte wir
zwei an: Tel. 0151 – 56196728 oder E-Mail
an: MaxWinter@inserat-wz.de

KFZ-Markt

Flohmärkte/Veranstaltungen

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

See-
fahrts-
ab-
schnitt

Fisch-
kutter

Um-
gangs-
sprache

Stamm-
vater

Fels,
Schiefer

Oper
von
Verdi

Ge-
räusch

Fluss in
Bayern

mäßig
tempe-
riert

Dorf-
wiese

älteste
lat. Bibel-
überset-
zung

Stille

eine
Chemie-
faser

Frauen-
kose-
name

Herren-
beklei-
dung

Initialen
Disneys

Gebirgs-
nische

ein
weiches
Metall

Kose-
wort für
Groß-
mutter

hohe
Spiel-
karte

Dorf

Stief-
tochter
von
Herodes
Gegner
Luthers
† 1543

kath.
Theo-
loge
† 1847

Bank-
kunde

germa-
nische
Gottheit

Gehilfin
auf dem
Bauern-
hof

deutsche
Pop-
sängerin

Ab-
schieds-
gruß

Tages-
heim für
Kinder

babylo-
nischer
Himmels-
gott
Insel
in der
Irischen
See

Arktis-
vogel

Gems-
büffel

100 qm
in der
Schweiz

zeit-
gemäß

Erb-
träger
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 39

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52
0179 206 7164

Wohnwagen Hobby Prestige, Gesamt-
länge 6,50 m, Bj. 1998, Festbett, Vorzelt
Starcamp aus 2020, VHB 2.999 €.
☎ 01719345085

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Verkaufe Paidi Babybett Benne 
Eiche + Händlergarantie, Farbe 
Eiche/Kieselgrau, Maße: Breite 
144,6 cm, Höhe 85,2 cm, Tiefe 
76,6 cm, Liegefläche 70x140 cm, 
Fußhöhe 11,5 cm, Lattenrost, 
Neupreis € 369,- Verkaufspreis 
€ 165 VB, Tel. 0176 - 21751218

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

Er, 62 J., bodenständig, deutsch, sucht
eine Dame auf diesem Weg. Sympathie
ist mir wichtig. ☎ 0163/8479240 dies ist
meine private Telefonnummer.

Roswitha, 77 J., jung geblieben, mit
schöner weibl. Figur u. etwas mehr Ober-
weite. Kochen, backen, Musik u. die Natur
sind meine Leidenschaft. Nach vielen
Ehejahren stehe ich als Witwe ganz allei-
ne da. Vermissen Sie eine ehrliche,
warmherzige Frau? Rufen Sie üb. PV an,
es gibt doch mich. Tel. 0176-57889239

ICH MÖCHTE MICH WIEDER AUF JE-
MANDENFREUEN.
Guten Tag, ich heiße I N G R I D, bin 77
Jahre jung, 1,66 m groß, verwitwet, gut
situierte Rentnerin und habe eine
schlanke Figur. Ich bin gerne unterwegs,
halte mich noch fit und gehe auch gerne
schwimmen. Stell Dir vor, wir ziehen ein paar
gemütliche Bahnen, sitzen danach noch zu-
sammen bei einemKaffee und erzählen uns,
was wir in den nächsten Tagen gemeinsam
unternehmen könnten. Mir fehlt kein gro-
ßes Abenteuer – mir fehlt ein lieber
Mann, mit dem aus ganz normalen Ta-
gen wieder schöne gemeinsame Tage
werden. Wenn Du ähnlich denkst, würde
ich mich sehr über Deinen wir zwei Anruf
freuen. Telefon 0151 - 68535162.

ICHHABEEINKLEINESSPIEL –UNDAM
ENDE STEHT UNSER NÄCHSTER UR-
LAUBFEST.
Gestatten? Mein Name ist K L A U S –
D I E T E R. Ich bin 67 Jahre jung, 1,80 m
groß, verwitwet, habe grüne Augen und –
nun ja – mit einer üppigen Haarpracht kann
ich nicht mehr dienen. Ich bin mittelschlank,
habe ein breites Kreuz und starke Arme. Be-
ruflich war ich viele Jahre als Manager tätig
und genieße heute als Privatier meine Frei-
heit. Tennis, Golf und Radfahren gehören zu
meinem Leben. Und ich habe ein Spiel,
das nenne ich Reise-Rommee. Ich lege
Dir Karten hin: Winter oder Sommer,
Meer oder Berge, 3 bis 5 oder 7 bis 9 Ta-
ge. Du suchst Dir drei Karten aus – und aus
Deiner Auswahl buche ich unseren nächs-
ten gemeinsamen Urlaub. Wohin es geht,
verrate ich Dir erst, wenn es losgeht – Über-
raschung! Gesucht wird übrigens keine
bösartige, unnatürliche Frau, diemir das
Leben schwer macht. Falls Du also
freundlich bist, Humor hast und das Leben
lieber genießt, als es unnötig kompliziert zu
machen, sollten wir uns kennenlernen.
Wenn Du neugierig geworden bist, freue ich
mich auf Deinen Wir Zwei Anruf unter 0151
– 59897641. Vielen Dank, herzlichst Klaus-
Dieter.

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Hausflohmarkt in Biebesheim, am
10.10.2026, von 10 - 16 Uhr, Wil-
helm-Leuschner- Str. 50,
Schmuck, Damenkleidung, neue
Handtaschen und vieles mehr.

Auflösung / Restbestände-Ver-
kauf einer Baufirma: Hoch-
druckreiniger, Kompressor,
Bohrmaschinen, Werkzeuge
uvm. Vorbeikommen und an-
schauen - am Sonntag, den
11. Oktober von 13 - 18 Uhr in
Goddelau, Hessenring 14

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

Kettler Cross-Trainer,  neuwertig,
wenig gebraucht an Selbstabholer
abzugeben, € 150,-  06157-
7634

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof, Gehweg- und Terassen-
flächen, Natursteinarbeiten, Hang-
befestigung, Treppenbau, Rasen-
neuanlage, Zaunneuanlage, güns-
tig vom Fachmann  06255/718
www.galabau-meyer.com

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451
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Verkauf

Vermietung

Stellenangebote

Stellengesuche

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Immobilien

ZU VERMIETEN 
IN GRIESHEIM

WOHNEN · ARBEITEN · LAGERN

WOHNUNG · ca. 150 m²
4 Zimmer, Küche und 2 Bäder.

Auch als WG nutzbar: 3 Zimmer plus großer 
Gemeinschaftsraum, Küche und 2 Bäder. 

Vermietung der gesamten Wohnung.

BÜRO- / LAGERFLÄCHEN IM EG
Insgesamt ca. 195 m², 
auch Teilfl ächen anmietbar.

2 Wallboxen am Objekt vorhanden.

LAGERRÄUME IM OG
2 Räume à ca. 20 m², einzeln anmietbar.

Alle Räume der Wohnung sowie sämtliche Büro- 
und Lagerräume verfügen über eine eigene Klima-

anlage zum individuellen Heizen und Kühlen.

WOHNUNG

BÜROFLÄCHE

LAGERFLÄCHE

Rübgrund 21 · Griesheim
Jetzt informieren und Besichtigung vereinbaren: 

Tel. 06155 7043314 · ela@tolga-gmbh.de

Alle Räume der Wohnung sowie sämtliche Büro- 
und Lagerräume verfügen über eine eigene Klima-

anlage zum individuellen Heizen und Kühlen.

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Fahrer gesucht  
Vollzeit Klasse CE (alt2)

Tagestouren (jeden Abend zuhause)

ATS Spedition, 
Pfungstadt

Harald Meixner, 
Stefan Bauer

Tel. 06157-9193478
spedition@oehlschlaeger-

gmbh.de
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Stellenmarkt
Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim 

sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, einen

Sachbearbeiter (m/w/d) 
an der Servicetheke des Bürgerbüros 

befristet und in Teilzeit (12 Std./Woche).

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Für Auftragsbearbeitung, Verwaltung und Einkauf
(30 Std/Woche) suchen wir eine
Kaufmännische Bürokraft (m/w/d)
•  Du bist fit in Warenwirtschaft und Office-Anwendungen und bereit, 

dich in neue Programme einzuarbeiten?
• Du hast eine Ausbildung oder Erfahrung im kaufmännischen Bereich?
• Du arbeitest selbständig und gern im Team?

Wir sind ein kleines Team und bieten dir einen sicheren Arbeitsplatz 
und die Perspektive, dich beruflich zu entwickeln.

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

LichtWesen AG
Ansprechpartnerin: Nadja Merschroth • Birkenweg 8
64665 Alsbach-Hähnlein • Telefon (06257) 9084000
E-Mail: merschroth@lichtwesen.com • www.lichtwesen.com

Elektroniker/in
für Klima- und
Lüftungsanlagen
(m/w/d)

ELEKTRO

NINJA
Bewirb

dich 
bei uns!

Die Gemeinde Groß-Rohrheim sucht
für ihre Kindertagesstätte zum 
15. August 2027 eine/n

Erzieherin/Erzieher (m/w/d)  
im Anerkennungsjahr
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage www.gross-rohrheim.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gemeindevorstand der Gemeinde Groß-Rohrheim - Personalamt -
Rheinstraße 14, 68649 Groß-Rohrheim, E-Mail: vorzimmer@gross-rohrheim.de

Goddelau: Bestl., Wohngeb., ETW
mit Gartenparadies i. EG ca. 95m²
Wfl., 3 Z, K, B, Flur m. gr. Win-
terg., Ostbalk. m. komp. 4 Zi Sou-
terrain-Whg. ca. 70m² Wfl. m. Win-
terg., sep. Eing., Doppelgar. m.
KFZ-Grube u. Pkw-Stellpl. mögl.,
Schwimmb./Pool, Holz-Blockh. m.
Freis., schö. angeleg. Gart. v.
350m² z. Alleinnutz. m. gepfl. Ein-
fried., viel Privatsph., Bj. 72/98
mod., neue Gas-Hzg., EnEV D,
sof. frei. VB 485.000,-€. Zuschr.
per Mail m. Ang. vollst. Kontaktd.
an Behnke Bau GmbH & Immobili-
en, Ffm: behnke.gmbh@web.de

Goddelau: ETW Bestl., gepfl. MFH,
ruh. Wohnl., 3 ZKB, Diele, ca.
90m² Wfl. 1.OG, traumh. gr. Gar-
ten. Westterr. m. Abendsonne +
Ostbalk., darüb. lieg. geräum.
schö. Dachb. über kompl. ü. 1.OG
v. ca. 40m² Nutzfl. m. 2 Giebel-
fenst., trock., hell, z. Zt. Hobby-/
Abstellr., Dachgaubenaufb. mögl.,
Gas-ZH, Kst.-Isolierglasf. m.
Rolll., Waschk. VB 285.000,-€.
Zuschr. nur per Mail m. Ang.
vollst. Kontaktd. an Behnke Bau
GmbH & Immobilien, Ffm: behn
ke.gmbh@web.de

Seeheim-Jugenheim: Schöne 2-
Zimmer-ETW, 60qm Wohnfläche
separater Küche, Tageslichtbad,
Balkon, Stellplatz, Effizenz B, ruhi-
ge Lage, von Privat zu verkaufen
KP € 229.000,-  0172/9221815

Gernsheim: Lagerbox,  160m², mit
ebenerdiger Zufahrt, Regalraum,
Rolltor 24/7 zugänglich, langfristig
zu vermieten  0171-7266362

Goddelau, Eigentumswohnung, 84
m², 3 Zimmer, EBK, Tgl. Bad,
großer Balkon, 2 Kellerräume, ei-
gene Heizung, 1,5 Stellplätze,
248.000 €,  0171/1509038 Wen-
zel

Gernsheim Innenstadt,  3 ZKB, 70
m², 1. OG, € 850,- + NK + 3 MM-
KT, frei ab 15.10.2026  06258-
9417943 AB

500,- Euro Belohnung: Medizini-
sche Angestellte, sucht kl.
Wohnung in Gernsheim
 0152 / 08846576

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Wir suchen Fahrer und Begleit-
personen für Schulfahrten im
Raum Da-Di für Minijob/Teil-
zeit. Sehr gerne auch Rentner.
Email: Dieter.feuerbach@goo
glemail.com ( 01718911932

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Himmel
und 
Hölle
Das Leben in der Stadt 
ist kein Kinderspiel!

Helfen Sie mit, 
Mädchen und Jungen zu schützen. 
In Städten. Weltweit.            

kindernothilfe.de

Lust zu wandern
Zwölf Touren im Landkreis

Region (red). Der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg hat zwölf 
Wandertouren zusammen-
gestellt, die Lust aufs Rausge-
hen machen. „Von der kurzen 
Feierabendrunde bis zur aus-
gedehnten Tageswanderung 
ist für jeden Geschmack et-
was dabei“, ist sich der Land-
kreis sicher.
Wer es gemütlich mag, kann 
auf dem zwei Kilometer lan-
gen Weinlehrpfad Herrnberg 
bei Groß-Umstadt durch die 
Weinberge spazieren. Der 
leichte Geopark-Pfad „Pfad 
der Vielfalt“ im Fischbachtal 
führt auf 4,5 Kilometern vor-
bei an Streuobstwiesen und 
bietet schöne Ausblicke auf 
Schloss Lichtenberg. Fami-
lien können auf dem Walder-

lebnispfad rund um die Burg 
Frankenstein Natur und Ge-
schichte entdecken.
Wer länger unterwegs sein 
möchte, findet auf der zehn 
Kilometer langen Kreiswan-
dertour rund um Schaafheim 
abwechslungsreiche Wege 
und weite Ausblicke. Der 
zwölf Kilometer lange Mo-
dautaler Ufer-Mundartweg 
verbindet Naturerlebnis mit 
Einblicken in die regionale 
Kultur. Auch die Umstädter 
Panoramarunde bietet auf 
11,8 Kilometern schöne Aus-
sichten über die Weinberge 
und die Landschaft des vor-
deren Odenwalds.
Weitere Infos: 
darmstadt-dieburg-entde-
cken.de

Auch im Modautal lässt es sich wunderschön wandern und die 
regionale Kultur kennenlernen.  � Foto: Ladadi

Alles standfest?
Grabmale werden überprüft
Griesheim (red). Wie in den 
vergangenen Jahren auch, 
führt in diesem Jahr ein ent-
sprechend zugelassenes 
Unternehmen wieder die all-
jährliche Überprüfung der 
Standsicherheit von Grab-
malen auf dem Griesheimer 
Friedhof durch. Die beauf-
tragte Fachfirma ermittele 
laut Stadtverwaltung seit 
2004 bereits zum 23. Mal mit 
Hilfe eines speziell für solche 
Grabsteinüberprüfungen 
entwickelten Messgeräts auf-
tretende Mängel bezüglich 
der Standsicherheit. 
„Das Fachunternehmen 
wird das Messgerät auf dem 
Griesheimer Friedhof ein-
setzen. Die Öffentlichkeit 
ist eingeladen, sich von der 
Prüfung ein eigenes Bild zu 
machen und sich vor Ort von 
ihrer Ordnungsmäßigkeit zu 
überzeugen“, lädt die Stadt 
ein. Die Prüfung erfolgt am 
Donnerstag, 8. Oktober, von 
7 bis etwa 9 Uhr.
Die Beanstandungsquote der 
insgesamt rund 2000 geprüf-
ten Grabmale verringere sich 
seit dem Jahr 2004 kontinu-
ierlich von damals 23,2 Pro-
zent auf einen Wert, der sich 
seit dem Jahr 2016 unter 1,0 
Prozent bewege. Zuletzt sei 
eine Beanstandungsquote 
im Jahr 2025 von lediglich 0,4 
Prozent verzeichnet worden.

Warum die Überprüfung?
Nach den gültigen Unfall-
verhütungsvorschriften so-
wie der Rechtsprechung des 
Bundesgerichtshofs hat die 
Stadt als Friedhofsträger 
mindestens einmal jährlich 
die Standfestigkeit der Grab-
male auf ihrem Friedhof im 
Rahmen der Verkehrssiche-
rungspflicht zu überprüfen. 
Damit soll sichergestellt wer-
den, dass Grabsteine nicht 
umstürzen und möglicher-
weise erhebliche Personen-
schäden verursachen. Denn 
„bedauerlicherweise kam 
vor rund 60 Jahren auf dem 
Griesheimer Friedhof ein 
Kind aufgrund eines solchen 
Unfalls zu Tode“, teilt die 
Stadt dazu mit. 
Auswirkungen auf die Stand-
sicherheit der Grabmale hät-
ten nicht nur Witterungsein-
flüsse oder Absenkungen des 
Erdreichs, auch die Verdü-
belung zwischen Grabstein 

und Sockel könne sich im 
Laufe der Jahre lockern. Die 
Stadt Griesheim bittet um 
Verständnis dafür, dass die 
Prüfung der Standsicherheit 
von Grabmalen unabweisbar 
notwendig ist: „Schließlich 
geht es um die Sicherheit der 
Besucherinnen und Besu-
cher sowie der Beschäftigten 
des Friedhofes gleicherma-
ßen.“

Was muss ein Grabmal an 
Druck aushalten
Die Prüfung durch das Fach-
unternehmen stellt sicher, 
dass ein festgelegtes Verfah-
ren gemäß den Unfallver-
hütungsvorschriften durch-
geführt wird. So darf ein 
Grabstein nach Ansicht aller 
Expertinnen und Experten 
nicht schwanken oder gar 
umfallen, wenn am oberen 
Ende eine Druckkraft von 300 
Newton (30 Kilogramm) aus-
geübt wird. Es handelt sich 
somit um eine Druckprobe 
und nicht um eine Rüttelpro-
be. Grabsteine, die bei der 
fachtechnischen Prüfung als 
nicht standsicher eingestuft 
wurden, müssen mit einem 
entsprechenden Warnauf-
kleber versehen werden. 
Besteht eine unmittelbare 
Gefahr für die Friedhofsbe-
suchenden, wird das Grab-
mal mit einem zusätzlichen 
Warnmittel gekennzeichnet 
und gesichert.

Was passiert nach der Über-
prüfung?
Die nutzungsberechtigten 
Hinterbliebenen erhalten, 
soweit ihre Anschriften der 
Stadt bekannt sind, eine 
Aufforderung, die Stand-
sicherheit des Grabmals 
wiederherstellen zu lassen. 
Der Stadt ist der Nachweis 
zu erbringen, dass eine ord-
nungsgemäße Instandset-
zung durch eine Fachfirma 
stattgefunden hat. In diesem 
Zusammenhang weist die 
Stadtverwaltung darauf hin, 
dass für Schäden, die durch 
das Umfallen von Grabma-
len entstehen, ausschließ-
lich der Nutzungsberechtig-
te und nicht etwa die Stadt 
haftbar ist. Eine Haftung der 
Stadt Griesheim ergäbe sich 
nur, wenn diese schuldhaft 
ihrer Prüfungspflicht nicht 
nachkommen würde.

Bahnfahrgäste als Zeugen gesucht
Griesheim (red). Die Polizei sucht Zeugen zu einem Verkehrsunfall, 
der sich am Dienstag, 29. September, gegen 18 Uhr, an der Halte-
stelle „Kantstraße“ ereignete. Es kam hier zu einem Verkehrsunfall 
zwischen einem Fußgänger und einer Straßenbahn. Der Fußgänger 
wurde von der Straßenbahn erfasst und verletzte sich schwer. Hin-
weise zur weiteren Aufklärung des Unfallgeschehens, insbesonde-
re durch die Fahrgäste der Straßenbahn, nimmt die Polizeistation 
Griesheim entgegen.
Kontakt: (06155) 83850

Motorrad geklaut
Griesheim (red). Am frühen Samstagmorgen, 26. September, um 
1.55 Uhr, beobachtete ein aufmerksamer Nachbar, wie drei Kri-
minelle ein Motorrad der Marke BMW F900 XR entwendeten, 
das auf der Odenwaldstraße Höhe Hausnummer 14 in Griesheim 
parkte. Wie die Polizei Südhessen mitteilt, war an dem Motorrad 
das Kennzeichen DA-I 525 angebracht. „Die Besonderheit an dem 
Diebstahl: die Kriminellen luden das Motorrad in einen mitge-
brachten weißen Kleintransporter (Sprinter) ein und entfernten 
sich dann mit ihrem Fahrzeug in südlicher Richtung vom Tatort“, 
so die Polizei weiter. Das Kennzeichen des Sprinters sei bislang 
noch nicht bekannt. Eine Fahndung nach dem flüchtigen Sprin-
ter verlief bislang erfolglos, weshalb die Polizei in Griesheim nun 
nach Zeugen sucht, die Angaben zum Tathergang, zu den Tätern 
oder zum Fahrzeug machen können. 
Kontakt: (06155) 83850

POLIZEI-MELDUNGEN
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Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

„Sind Sie wirklich ganz sicher,

dass Sie Ihr Hab und Gut auch während 

eines Pflegefalls behalten können?

Autohaus Gißler

Ihr Mehrmar

günstig - unabhängig - neutral

 · Veröffentlichungsorgan der Stadtverwaltung und anderer Behörden

  Postverlagsort Frankfurt  D 7934  1,20 €

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
service

Mittags
-

tisch

Unser Lieferservice bringt Ihren 

Mittagstisch von 11-13 Uhr nach 

Hause oder ins Büro. 

Angebot der Woche

Gyrospfanne  . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .
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 . 100 g 0,99 €

Schweinefilet . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . 100 g 1,39 €
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100 g 1,89 €
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. . . . . . . 100 g 1,09 €

Wurstsalat . . . . . . . . . .
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 . . . . . . 100 g 1,09 €
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„Sind Sie wirklich ganz sicher,

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
wk

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.
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Mittags
-
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Großes Kino

für die Ohren

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 
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Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

Wunsch nach einer Kostüm-

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
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Das gab es noch nie:

Dritter Harmonie-Ball

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
service

Mittags
-

tisch

Unser Lieferservice bringt Ihren 

Mittagstisch von 11-13 Uhr nach 

Hause oder ins Büro. 

Angebot der Woche

Gyrospfanne  . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . 100 g 0,99 €

Schweinefilet . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . 100 g 1,39 €

Farmer Schinken . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . 

100 g 1,89 €

Bratwurst im Sülzmantel. . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . . . . . 100 g 1,09 €

Wurstsalat . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . 100 g 1,09 €

Telefon 0 61 55 / 25 13 · www.metzgerei-höhl.de

Samstag, 8. September 2018

Lokalzeitung für Griesheim – seit 1887 · Veröffentlichungsorgan der Stadtverwaltung und anderer Behörden

Nummer 72 · 69. Jahrgang

  1,30 €

PALEOS GmbH

VERPUTZ- UND MALERBETRIEB

Meisterbe
trieb

Wiesenstraße 6 Telefon (0 61 55) 28 79

64347 Griesheim Mobil   (0171) 6 29 84 82

GmbH

• Innenputz

• Außenputz

• Malerarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Tapezierarbeiten

• Altbausanierung

• Trockenbau 
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Profi Farben Center –

      Ihr Fachmarkt

           fü
r Raumgestaltung

Profi  Farben Center

64347 Griesheim, Waldstraße 22

Tel. 0 61 55 / 79 79 61

www.profi -farben-center.de

Farben
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  Bodenbeläge

       
Plissees

NICHT NUR 

FÜR PROFIS!

Verkauf auch an 

Privatkunden

Ihr Partner für mobiles Reisen

MI. 12.9.18

FRANKFURTER WÜRSTCHEN

100 g 1,27 €
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DO. 13.9.18

SCHWEINEHAXE (gegrillt)  

Stück 5,90 €
Stück 5,90 €

FR. 14.9.18
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SA. 15.9.18

zartes Odenwälder
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100 g 2,19 €
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DI. 11.9.18

FLEISCHSALAT

100 g 0,88 €
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64347 Griesheim
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www.metzgerei-ehmann.de

Öffnungszeiten:
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Mi. Mittag geschl. 

Sa. 7-1230 Uhr

100 g 0,88 €

Zu jedem Frühstück 

1 Kaffee GRATIS!
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Das Wetter am Wochenende

Das Wetter am Wochenende

FREITAG SAMSTAG SONNTAG

23°/15° 21°/9° 25°/11°

Viktoria will am 

Hegelsberg nachlegen

Am Montagmorgen sind 

eine 37-jährige Frau und ihr 

39-jähriger Lebensgefährte 

in Arheilgen durch Schüsse 

zu Tode gekommen (wir ha-

ben berichtet). Unklar blieb 

zunächst noch der genaue 

Tathergang, insbesondere 

hinsichtlich des Ablebens 

des Mannes, der nach einer 

Fahndung von der Polizei in 

einer Kleingartenalage gestellt  

worden war.

Die nun durchgeführte Ob-

duktion hat neue Ermittlungs-

erkenntnisse ergeben. Dem-

nach gehen die Behörden da-

von aus, dass der Mann zuerst 

seine Lebensgefährtin und 

dann sich selbst erschossen 

hat. Von der Polizei abgege-

bene Schüsse hätten hingegen 

keine Verletzungen zur Folge 

gehabt. So teilt die Staatsan-

waltschaft in Darmstadt mit, 

„die im Zusammenhang mit 

den Schüssen in der Grillpar-

zerstraße in Darmstadt-Ar-

heilgen am Montagmorgen 

durchgeführten Ermittlungen 

haben keine Hinweise darauf 

ergeben, dass der verstorbe-

ne 39-jährige US-Staatsan-

gehörige durch dritte Hand 

zu Tode gekommen“ sei. Ins-

besondere, so heißt es in der 

Mitteilung weiter, „habe die 

am Gerichtsmedizinischen 

Institut der Universität Frank-

furt durchgeführte Obduktion 

keine Anhaltspunkte dafür 

erbracht, dass er infolge des 

Polizeieinsatzes im Zusam-

menhang mit seiner versuch-

ten Festnahme ums Leben ge-

kommen ist. Eine bei der ver-

suchten Festnahme erfolgte 

polizeiliche Schussabgabe hat 

nicht zu einer Verletzung des 

39-jährigen geführt“. Nach 

dem derzeitigen Stand der 

Ermittlungen sei davon aus-

zugehen, „dass er sich selbst 

getötet hat“.

Die Aufarbeitung der Ge-

schehnisse dauert nun weiter 

an. Zu Einzelheiten des Tat-

hergangs sowie den Hinter-

gründen der Tat könnten 

jedoch zum derzeitigen Zeit-

punkt im Hinblick auf die 

noch andauernden Ermittlun-

gen infolge des polizeilichen 

Schusswaffengebrauchs kei-

ne weiteren Auskünfte erteilt 

werden.
ts/sad

Arheilgen: Es war 

wohl Selbstmord

Obduktionsbericht zu den Schüssen von Montag

Die Stadt Frankfurt am Main 

muss seine Einwohner mit 

einem flächendeckenden 

Fahrverbot für ältere Diesel 

und Benziner vor gesund-

heitsschädlichen Abgasen 

schützen. Dies hat das Verwal-

tungsgericht in Wiesbaden am 

Mittwoch entschieden. 

Ab 1. Februar 2019 dürfen 

demnach Dieselautos der Ab-

gasklasse Euro 4 und älter so-

wie Benziner der Euroklasse 1 

und 2 einen Teil der Frankfur-

ter Innenstadt nicht mehr be-

fahren. Ab 1. September 2019 

gilt das Verbot auch für Euro 

5 Diesel. Frankfurt ist die erste 

deutsche Stadt, die ältere Die-

sel und Benziner großflächig 

aussperrt. Im Mai hatte Ham-

burg zwei Straßenabschnitte 

für bestimmte Dieselfahrzeu-

ge gesperrt. Möglicherweise 

wird dieses Urteil zum Präzen-

denzfall, weitere Städte wie 

Wiesbaden oder Darmstadt 

könnten mit einem eigenen 

Verbot nachziehen.

Der vom Land Hessen ein-

gereichte Luftreinhalteplan 

müsse ein Fahrverbot für Die-

sel-Fahrzeuge der Norm Euro 

4 und älter sowie für Benziner 

der Norm Euro 1 und 2 ab Feb-

ruar 2019 enthalten. Für Euro-

5-Diesel solle ein Fahrverbot 

ab September 2019 gelten, 

entschied das Verwaltungsge-

richt. „Das Fahrverbot ist not-

wendig, weil alle übrigen vom 

Land in Betracht gezogenen 

Maßnahmen nicht zu einer 

wirksamen Reduzierung der 

Stickstoffdioxid-Emissionen 

in angemessener Zeit führen“, 

erklärte Verwaltungsrichter 

Rolf Hartmann.

Geklagt hatte die „Deut-

sche Umwelthilfe“, die in 28 

Städten in Deutschland auf 

die Einhaltung des seit 2010 

geltenden Grenzwertes für 

Stickstoffdioxid (NO2) von 40 

Mikrogramm pro Kubikmeter 

Luft klagt.

Verbote in Stuttgart, 

Aachen und Hamburg

Die Luftverschmutzung durch 

Stickoxide kann dazu führen, 

dass etwa Atemwegs- und 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

ausgelöst oder verschlimmert 

werden. Auch Stuttgart und 

Aachen wurden bereits ge-

richtlich zu Fahrverboten ver-

pflichtet. Hamburg führte sie 

als erste Großstadt freiwillig 

ein, nachdem das Bundesver-

waltungsgericht im Februar 

den Weg für Dieselfahrverbo-

te freigemacht hatte. Zuvor 

hatte das Bundesverwaltungs-

gericht geurteilt, dass Diesel-

fahrverbote in Städten grund-

sätzlich zulässig sind.

Nachrüstungen für 

Euro-5-Diesel?

Bundesumweltministerin 

Svenja Schulze fordert nun, 

dass die Autoindustrie für 

Hardware-Nachrüstungen 

aufkommt. „Wer Fahrverbote 

vermeiden will, muss die Luft 

in den Innenstädten sauber 

bekommen und die Grenz-

werte einhalten. Das ist nur 

mit Hardware-Nachrüstun-

gen zu schaffen“, so Schulze. 

Insbesondere Euro-5-Diesel 

seien keine Oldtimer, son-

dern erst wenige Jahre alt und 

dürften nicht plötzlich wertlos 

werden, so Schulze. 
ts

Diesel-Fahrverbot

in Frankfurt am Main

Auch ältere Benziner betroffen – Präzedenzfall?

Seit 2008 ist Griesheim mit 

der italienischen Stadt Pon-

tassieve verschwistert. Zu 

diesem Jubiläum reiste am 

Freitagmorgen eine kleine 

Griesheimer Delegation, be-

stehend aus Bürgermeister 

Geza Krebs-Wetzl, Stadtver-

ordnetenvorsteherin Mar-

tina Bott und der Leiter der 

Jugendförderung, Christian 

Grunwald – der fließend 

italienisch spricht – samt 

Ehepartnern, die auf priva-

te Kosten mitreisen, in die 

Toskana. Bis Sonntag ist die 

dreiköpfige Delegation auf 

Einladung Pontassieves vor 

Ort und pflegt unter anderem 

bei einem großen Straßenfest 

im historischen Zentrum die 

deutsch-italienische Freund-

schaft.
Bürgermeister Krebs-Wetzl 

freut sich auf die Reise in die 

Partnerstadt, um ein klares 

Zeichen für ein vereintes 

Europa zu setzen: „Bei einer 

kleinen Zeremonie werden 

Monica Marini, die Bürger-

meisterin von Pontassieve, 

und ich eine gemeinsame Er-

klärung unserer Freundschaft 

abgeben und diese bekräfti-

gen“, so der Bürgermeister im 

Gespräch mit dieser Zeitung. 

„Wir wollen weiter unsere 

Partnerschaft ausbauen. Ich 

glaube an Europa und es ist 

sehr wichtig, daran zu arbei-

ten, die Menschen zusam-

menzubringen. Das ist die 

Aufgabe der Kommunen.“

In der Woche nach Ostern 

war Krebs-Wetzl bereits mit 

seiner Familie auf Studienrei-

se in der Toskana. Gemein-

sam mit Vertretern anderer 

Städte im Landkreis Darm-

stadt-Dieburg, die ebenfalls 

eine Städtepartnerschaft in 

die Toskana pflegen, wurde 

10 Jahre Verschwisterung:

Krebs-Wetzl in Pontassieve

Jubiläumsreise in die Toskana: Delegation feiert Städtepartnerschaft

der Bürgermeister in Florenz 

empfangen. Dort gab es auch 

ein erstes Treffen mit Bürger-

meisterin Monica Marini aus 

der Griesheimer Partnerstadt.

Nun gibt es am Wochen-

ende ein Wiedersehen und 

„eine erste Gelegenheit, die 

Stadt bei den Empfängen und 

offiziellen Veranstaltungen 

intensiv kennenzulernen“, so 

Krebs-Wetzl. Dabei wird der 

Bürgermeister auch in einem 

kleinen Vortrag Griesheim 

präsentieren und darüber re-

ferieren, was die Stadt prägt. 

Als kleines Geschenk 

bringt die Griesheimer De-

legation hessischen Riesling 

mit nach Italien, „um zu zei-

gen, dass auch in unserer Re-

gion ein guter Wein wächst.“ 

Die Weine aus der Partner-

stadt lassen sich wieder beim 

Zwiebelmarkt vor dem Rat-

haus schmecken.
bud

Am Nordring soll ein neues 

Gewerbegebiet entstehen. 

Wie bereits berichtet, soll auf 

82 500 Quadratmetern im 

Baugebiet „Rübgrund V“ vor 

allem Platz für größere, mit-

telständische Unternehmen 

geschaffen werden. Platz, der 

scheinbar bislang fehlte – im 

Stadtparlament war lange Zeit 

zu hören, dass es an größe-

ren Freiflächen in Griesheim 

mangele und die Stadt deshalb 

Anfragen von großen Firmen 

abschmettern musste, die ein 

Standbein im Rhein-Main-Ge-

biet aufbauen wollten. 

Doch der Bebauungsplan 

„Rübgrund V“ ist seit dem 11. 

Oktober 2003 rechtskräftig 

und wurde, so Bürgermeister 

Geza Krebs-Wetzl seitdem 

lange Zeit nicht beachtet: 

„Das Gebiet ist dahinge-

schlummert!“

„Wir brauchen dieses Ge-

werbegebiet ganz dringend“, 

so Krebs-Wetzl weiter. „Die 

Größe der Stadt ist in den letz-

ten Jahren stark angewachsen 

und bei den Arbeitsplätzen 

und der Gewerbesteuer sind 

andere Städte des Landkrei-

ses vor uns.“ Der Bürgermeis-

ter berichtete im Gespräch 

mit dieser Zeitung von ver-

mehrten Anfragen von gro-

ßen Firmen, die in Griesheim 

bauen möchten. „Vor weni-

gen Wochen hat ein Technik-

unternehmen nach 10 000 

Quadratmetern angefragt, 

diese Flächen haben wir der-

zeit nicht. Das hat mich be-

schäftigt“, so Krebs-Wetzl. 

Um eine Fragmentierung 

der Rübgrund-Flächen zu ver-

hindern, soll nun ein Dienst-

leister eingeschaltet werden. 

Dieser soll die Gespräche mit 

den aktuellen Eigentümern 

führen, die Flächen zentral 

aufkaufen und auf die Be-

dürfnisse von großen Firmen 

gestalten. Die Stadtverwal-

tung begleitet diesen Prozess. 

Wichtig ist Krebs-Wetzl, dass 

die Stadt den Zugriff auf das 

Gebiet hat: „Wir möchten 

nicht, dass mehrere zehn-

tausend Quadratmeter Brach 

liegen.“ 

„Das ist nun unsere Chan-

ce. Griesheim hat eine gute 

Lage und Infrastruktur zu 

Universitäten, Autobahnen 

und dem Flughafen“, so der 

Verwaltungschef. Man müsse 

mehr daraus machen. Deswe-

gen soll möglichst schnell am 

neuen Gewerbegebiet „Rüb-

grund V“ gearbeitet werden. 

„Ich möchte in diesem Jahr 

noch den passenden Fach-

mann auswählen und dann 

loslegen.“
bud

Gewerbegebiet sei

„dahingeschlummert“

„Rübgrund V“ viele Jahre nicht beachtet worden

Die Forsthausstraße ist nun endgültig komplett ausgebaut und fertig hergestellt. Nun könnten die 

Straßenausbaubeiträge für die Ersterstellung nach dem Baugesetzbuch von den Grundstücks-

eigentümern erhoben werden, informiert der Magistrat.

bud-foto

Am vergangenen Dienstag in-

formierten Bürgermeister Ge-

za Krebs-Wetzl, der die Stadt 

Griesheim beratende Rechts-

anwalt Dr. Gerd Thielmann 

sowie Vertreter der Partner-

Firma KC Becker (Kommunal-

Consult Becker AG aus Pol-

heim) die Bürger in der ersten 

von zwei Informationsveran-

staltungen über die geplanten 

wiederkehrenden Straßenbei-

träge. 
Konkret plant die Stadt 

Griesheim die Einmalbeiträ-

ge, die in der Vergangenheit 

für Ausbau und grundhafte 

Erneuerungen der Straßen er-

hoben wurden, abzuschaffen 

und durch wiederkehrende 

Straßenbeiträge zu ersetzen. 

Von nun an sollen also alle 

Griesheimer für Griesheims 

Straßen zahlen, „denn alle 

Griesheimer benutzen auch 

die meisten Straßen“, sagt der 

Bürgermeister. 

Welche Form der Straßen-

beiträge erhoben werden, ist 

seit 2013 Sache der Städte. Wa-

rum das ganze geschieht, auf 

welcher rechtlichen Grundla-

ge, was die Vor- und Nachtei-

le sind und welche Bürger in-

Wiederkehrende Beiträge:

Viele Vorteile, viele Fragen

Gut besuchte Informationsveranstaltung zu Folgen der neuen Satzung

wiefern von den kommenden 

wiederkehrenden Straßenbei-

trägen betroffen sind, erklä-

ren die Experten im Laufe des 

Abends. 

Bürgermeister Geza Krebs-

Wetzl wollte durch diese 

Infoveranstaltung „die Gries-

heimer Bürger aufklären, da 

im Zuge der geplanten Einfüh-

rung viel Unruhe entstanden 

ist“, begann der Bürgermeis-

ter die Begrüßung. Hinter dem 

Wortungetüm der „wieder-

kehrenden Straßenbeiträge“ 

handle es sich einfach um eine

Fortsetzung auf Seite 3In ganz Südhessen! 
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Applaus, Medaillen und Urkunden
Große Bühne für den Nachwuchs bei der Jugendsportlerehrung der Stadt Griesheim / Teil Zwei

Hessenmeister in der Winterrunde der U15 Junioren wurden 
die TuS-Tennisspieler Leif Bechlem, Malik Medovic und Noah 
Lindenstruth. Bei Südhessischen Meisterschaften erfolgreich 
waren die TUS-Leichtathleten Maimouna Cisse, Levi Gieben-
hain und Emma Gerhard. 

Die 4 x 100 Meter Staffel des TuS mit Maimouna Cisse, Ida 
Weitnauer, Nina Kapic und Antonia Esser siegte bei der Süd-
hessischen Meisterschaft.

Meister der gemischten Regionalliga U14/19 wurde die Sport-
kegel-Mannschaft des SV St. Stephan.

Über die Meisterschaft in der Kreisklasse Darmstadt freuten sich die E2 Junioren des SV St. 
Stephan.

Zum dritten Mal in Folge feierte die D2 des SC Viktoria Griesheim die Meisterschaft in der Kreis-
liga.

Meister der Kreisklasse wurde die E4 des SC Viktoria Griesheim.� Fotos (6): Hausl

Geschichte erleben
Historische Stätten im Landkreis 
Region (red). Der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg lädt 
zu geschichtlichen Rund-
gängen mit der Volkshoch-
schule (vhs) ein: „Wie sah 
Griesheim vor dem Zweiten 
Weltkrieg aus? Welche Spu-
ren hinterließ die Hexenver-
folgung in Dieburg? Und was 
erzählt ein römischer Fund, 
der vor 100 Jahren entdeckt 
wurde?“
Die vhs hat von Oktober bis 
Dezember Führungen und 
eine Exkursion vorberei-
tet. „Wer Orte und ihre Ge-
schichte kennenlernt, ent-
deckt die eigene Umgebung 
mit anderen Augen. Unsere 
vhs lädt dazu ein, gemein-
sam hinzuschauen und Fra-
gen zu stellen“, sagt der Erste 
Kreisbeigeordnete Lutz Köh-
ler.

Von Griesheim bis Dieburg
Am Samstag, 17. Oktober, 
von 14 bis 15.30 Uhr, führt 
ein Rundgang durch das 
„Alte Griesheim“. Auf dem 
Heiligenberg in Jugenheim 
geht es am Samstag, 31. Ok-
tober, von 14 bis 18 Uhr, um 
die Familie von Battenberg. 
Das Museum Stangenberg 
Merck steht am Freitag, dem 
6. November, von 15 bis 16 
Uhr, auf dem Programm. Am 
Samstag, 21. November, von 
14 bis 16 Uhr, zeigt ein Stadt-
rundgang Schauplätze der 
Hexenverfolgung in Dieburg: 
„Zwischen 1596 und 1630 
wurden in der Stadt mindes-
tens 196 Männer, Frauen und 
Kinder beschuldigt, Hexen 
zu sein, während der Be-
fragung gefoltert, brutal er-
mordet und auf dem Schei-
terhaufen verbrannt. Im 
Stadtgebiet finden sich bis 
heute zahlreiche Bauten, die 

in Zusammenhang mit den 
Hexenprozessen stehen.“
Am Samstag, 5. Dezember, 
von 14 bis 15.30 Uhr, geht es 
im Museum Schloss Fechen-
bach um das römische Die-
burg und den vor 100 Jahren 
entdeckten Mithras-Stein: 
„Das steinerne Kultbild für 
den römischen Lichtgott 
Mithras, der auf beiden Sei-
ten Szenen aus der Mytho-
logie zeigt, gilt als einer der 
bedeutendsten Funde des 
Mithraskultes weltweit.“ Die-
se Führung eigne sich laut 
Landkreismeldung auch für 
Kinder ab sechs Jahren.

Geschichte nicht vergessen
Am Samstag, 7. November, 
führt eine Busfahrt zur Ge-
denkstätte KZ Osthofen. Bei 
einer fachkundigen Führung 
erfahren die Teilnehmen-
den, wie das NS-Regime 
dort ab 1933 Menschen ver-
folgte und inhaftierte. Zu-
stiege sind in Dieburg (12.15 
Uhr, Parkplatz auf der Leer) 
und Darmstadt (12.45 Uhr, 
Fernreisebushaltestelle am 
Hauptbahnhof ) möglich, 
ebenfalls der Ausstieg auf der 
Rückfahrt (Ankunft in Darm-
stadt um 17.45 Uhr, in Die-
burg um 18.15 Uhr).
Anmeldungen zu den einzel-
nen Veranstaltungen können 
online erfolgen. Für die meis-
ten Termine endet sie zehn 
Tage zuvor, für Osthofen be-
reits am Montag, 26. Oktober 
(Kursnummer 01-01-6160). 
Gebühren und weitere In-
formationen stehen auf der 
Website. Für die Dieburger 
Führungen fallen zusätzlich 
Kosten für den Museumsein-
tritt an. 
Weitere Infos und Anmel-
dung: vhs.ladadi.de



LagoMaggiore - Stresa Spezial
Stresa - Borromäische Inseln - Locarno - Cannobio

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4/6x ÜN/HP im ****Hotel Regina Palace in Stresa
(Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü inkl. Salatbuffet)

• Reiseleitung am 2. Tag
• 3x Landgebühr Borromäischen Inseln
• Bootsfahrt Borromäische Inseln/Lago Maggiore
(Isola Bella & dei Pescatori)

• Eintritt Palast und Gärten Isola Bella
(inkl. Führung) und Isola Madre

• Rundgang Stresa
• Ausflüge Locarno und Cannobio
• Bootsfahrt Lago Maggiore: Stresa - Isola Madre -
Verbania

• Stadtrundgang Lugano (nicht bei Termin 14.03.2027)
• Ausflug Orta San Giulio am Ortasee
(nicht bei Ostertermin)

• BesuchWochenmarkt Stresa (nicht bei Ostertermin)
• Ortstaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
DZmit Seeblick 2026 / Ostertermin 2027 / 2027

€ 235,- / € 170,- / € 250,-
Ausflug Mailand inkl. Stadtbesichtigung* € 50,-

So. 18.10.26 - Sa. 24.10.26 ab 1399,- p.P.
So. 14.03.27 - Sa. 20.03.27** ab 1299,- p.P.
Do. 25.03.27 - Mo. 29.03.27 ab 1149,- p.P.
So. 04.04.27 - Sa. 10.04.27 ab 1489,- p.P.
So. 25.04.27 - Sa. 01.05.27 ab 1499,- p.P.
So. 09.05.27 - Sa. 15.05.27 ab 1489,- p.P.
So. 30.05.27 - Sa. 05.06.27 ab 1489,- p.P.
So. 13.06.27 - Sa. 19.06.27 ab 1489,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ ab € 470,-
Weitere Termine unter www.stewa.de

EISTUNGEN & TERMINE

5/7 TAGE
p.P. ab

€ 1149,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Tausch der Ausflugstage möglich. *Mindestteilnehmer: 20 Personen. (nicht möglich bei Ostertermin)
**inkl. Bluemnausstellungg CAMELIE LOCARNO, 3. und 4. Tagg ggetauscht.

(

L M i St
LE

Termin 14.03.27 mit Besuch
der CAMELIE LOCARNO!
Termin 14.03.27 mit Besuch

Zusatztermin 18.10.26
aufgrund hoher Nachfrage!

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KEST/K27KEST

Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe

s
e

Alle hier
abgebildeten

Reisen im STEWA-
Bistro-Bus mit

Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

Reisedatum Tage HERBSTREISEN FÜR KURZENTSCHLOSSENE Preis
p.P. ab

Internet-
Code

So 18.10.26 6
Reise für Singles und Alleinreisende -
Mecklenburgische Seenromantik 5-Seen-Schifffahrt -
Schwerin - Rostock - Warnemünde - Waren

€ 1229,- A26AEMS

Mi 14.10.26
Mo 19.10.26 6 Ligurische Riviera Rapallo - Portofino -

Santa Margherita Ligure € 959,- K26KELR

Do 22.10.26 7 Premiumreise - Südlicher Gardasee Gardone Riviera -
Salò - Sirmione - Borghetto - Lazise - Verona € 1139,- K26KEGA1

So 25.10.26
Di 10.11.26 6

Sylt - Friesischer Inselurlaub im Hotel
A-ROSA und TUI BLUE
Hörnum - Westerland - Morsum - Keitum - List

€ 1319,-
€ 1049,-

K26KESY1
A26AESY

Mo 26.10.26 7 Kroatien - Goldener Herbst auf der Insel Krk
Krk - Vrbnik - Opatija - Rijeka - Cres - Lošinj € 1029,- A26AEIK

Sa 31.10.26 7
Crikvenica - ein Hauch von Luxus an der Kroatischen
Adria Novi Vinodolski -
Plitvicer Seen - Rovinj - Rijeka - Mošćenice

€ 1219,- K26KECR

Sa 31.10.26 7 Toskanische Impressionen Florenz -
San Gimignano - Volterra - Siena - Lucca - Pisa € 999,- A26AETO2

Mo 02.11.26 6 Marienbad Vitaltage inklusive 5 Kuranwendunge € 719,- A26AKMB

Mi 04.11.26 5 Wismar - Hanseatische Impressionen
Lübeck - Travemünde - Schwerin € 899,- A26AEWI

Mi 04.11.26 5 Florenz Die malerische Hauptstadt der Toskana € 769,- A26ACFL

Mi 18.11.26 5 Elisabethszell Vorwinterlicher Zauber im
Bayrischen Wald € 839,- A26AEEZ

weitere Herbstreisen finden Sie unter www.stewa.de

Noch mehr Reisen finden Sie in
unseren Katalogen und Info-Briefen.

Jetzt hier kostenfrei anfordern!

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KEME

Meran - Südtirol
Schnalstal - Dorf Tirol - Passeiertal

• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4/5/9x ÜN/HP im ****Hotel Europa Splendid in Meran
(Frühstücksbuffet, 1/2x 4-Gang-Abendmenü mit
Salatbuffet, 1x Tiroler Abend, 1x Galadinner und 1x
Italienischer Abend, bei 10-Tages-Reise Wiederholung
der Themenabende), 1x Kaffee und Kuchen am
Nachmittag im Hotel (bei 10-tägiger Reise 2x)

• Stadtrundgang Meran
• Ausflug Schnalstal mit Vernagt-Stausee und Karthaus
ODER Termin 15.10.2027 Besuch des MERANER
TRAUBENFESTES, Dolomitenrundfahrt mit
Reiseleitung (6-Tages Reise)

• Ausflug Dorf Tirol und Passeiertal
• Meraner Gästekarte (nur digital) mit Ermäßigungen für

Aufstiegsanlagen, Museen, Freizeiteinrichtungen etc.,
10% Ermäßigung auf die Therme von Meran

• Kurtaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
DZ zur Alleinbenutzung 5 Tage / 6 Tage / 10 Tage

€ 350,- / € 420,- / € 775,- (15.10. auf Anfrage)
Ausflug Dolomitenrundfahrt (10-Tages-Reise) € 45,-

So. 18.04.27 - Do. 22.04.27 ab 939,- p.P.
So. 18.04.27 - Di. 27.04.27* ab 1789,- p.P.
Do. 22.04.27 - Di. 27.04.27* ab 1169,- p.P.
Fr. 21.05.27 - Di. 25.05.27 ab 999,- p.P.
Fr. 21.05.27 - So. 30.05.27 ab 1959,- p.P.
Di. 25.05.27 - So. 30.05.27 ab 1239,- p.P.
Fr. 15.10.27 - Di. 19.10.27 ab 1129,- p.P.

EZZ ab € 105,-
Weitere Termine unter www.stewa.de

Rendezvous an der
Côte d'Azur
Cannes - Monaco - Èze - Saint Tropez -
Sainte-Maxime - Antibes - Saint-Paul-de-Vence

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel Juliana Cannes
ODER im ****BESTWESTERN Plus Cannes Riviera

• Reiseleitung vom 2. bis 5. Tag
• Stadtbesichtigung Monaco (per Bus und zu Fuß)
• Stadtrundgang Cannes und Antibes
• Ausflug Saint-Tropez inkl. Rundgang & Sainte-Maxime
mit Bootsfahrt

• Ausflug Saint-Paul-de-Vence und Grasse mit Besuch
der Parfümerie Fragonard und Oliven-Verkostung

• Möglichkeit zur individuellen Fahrt mit öffentlichen
Verkehrsmitteln nach Nizza am Freizeittag

• Ortstaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
6x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet im
Restaurant in Hotelnähe (2026) € 264,-
6x 3-Gang-Abendmenü oder
Buffet im Hotel (2027) € 276,-

So. 08.11.26 - Sa. 14.11.26 ab € 1159,- p.P.
Mo. 08.03.27 - So. 14.03.27 ab € 1189,- p.P.
Mo. 03.05.27 - So. 09.05.27 ab € 1319,- p.P.
Mo. 25.10.27 - So. 31.10.27 ab € 1189,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ ab € 280,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KECA/K27KECA

7 TAGE
p.P. ab

€ 1159,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

5/6/10 TAGE
p.P. ab

€ 939,-

SOMMERKATALOG 2027AB ENDE OKTOBERVERFÜGBAR!
Jetzt Exemplar vorbestellen!

LEISTUNGEN & TERMINE

*Vom 22.-25.04.2027 findet in Meran das MERANO FLOWER FESTIVAL statt (Eintritt frei). Vor dem Kurhaus präsentieren Aussteller seltene
Pflanzen, Blumen und Sträucher aus aller Welt. Individueller Besuch während der Freizeit möglich. Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice.
Unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Spreewalddorf Lehde
Wo der Spreewald am schönsten ist
• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• Transfer mit der Kleinbahn Molly vom Busparkplatz/
Schloss Lübbenau - Hotel - Busparkplatz

• 3x ÜN/HP in der ****Hotelanlage Starick in Lehde,
inmitten schöner, Spreewald typischer Natur (Früh-
stücksbuffet, 2x 3-Gang-Abendmenü, 1x Spreewälder
Spezialitätenbuffet mit Folkloreprogramm)

• Reiseleitung am 3. Tag, Stadtrundgang Dresden
• Kahnfahrt durch den Spreewald inkl. Kaffee und Kuchen
und Spreewaldrundfahrt

• Besuch des Bauernhaus- und Gurkenmuseums inkl.
Verkostung in der Hotelanlage, Kurtaxe

Di. 13.04.27 - Fr. 16.04.27 ab 779,- p.P.
Mo. 10.05.27 - Do. 13.05.27 ab 779,- p.P.
Di. 18.05.27 - Fr. 21.05.27 ab 779,- p.P.
Mo. 07.06.27 - Do. 10.06.27 ab 779,- p.P.
Mo. 21.06.27 - Do. 24.06.27 ab 779,- p.P.
Mo. 05.07.27 - Do. 08.07.27 ab 779,- p.P.
Mo. 26.07.27 - Do. 29.07.27 ab 779,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ € 140,-
Weitere Termine unter www.stewa.de

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KESP

4 TAGE
p.P. ab

€ 779,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

Zeitungsnummer: ZK2640
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AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Zeitungsleser  
wissen mehr!

Drei Tage Eintauchen
TuS-Schwimmnachwuchs bei Landesjugendtreffen dabei

Griesheim (red). „Glaubt 
man der kleinen Krabbe Se-
bastian aus Arielle, dann ist 
das Leben unter dem Meer 
besser, nasser und ganz 
wundervoll. Genau das 
wollte die TuS-Schwimmju-
gend ein Wochenende lang 
beim ‚Swim In‘ testen“, sagt 
Schwimmabteilungspresse-
wartin Annika Sixt. 
Das Landesjugendtreffen 
des Hessischen Schwimm-
verbands fand kürzlich 
unter dem Motto „Unter-
wasserwelten“ beim SC 
Neu-Isenburg statt. Be-
packt mit Zelten, Bade-
sachen und jeder Menge 
guter Laune tauchten rund 
30 Swim-Kids mit ihren Be-
treuerinnen und Betreuern 
Cora Grönsfelder, Jonas 
Zahlauer und Christian am 
Weg in die laut TuS zauber-
hafte Wasserwelt des Wald-
schwimmbads Neu-Isen-
burg ein. 
Das dortige Freibad ver-
wandelte sich für ein Wo-

chenende in ein großes 
Zeltlager und beherbergte 
über 850 Teilnehmende aus 
mehr als 30 hessischen Ver-
einen. Nachdem die Zelte 
aufgebaut waren und alles 
erkundet wurde, startete 
der Freitagabend mit einer 
Poolparty, deren Highlight 
eine Feuershow war. Später 
am Abend hatten die TuS-
Kids im Großzelt die Mög-
lichkeit, eines der Filman-
gebote passend zum Motto 
zu nutzen oder beim Nacht-
schwärmertreff den Abend 
gemütlich ausklingen zu 
lassen. 
Der nächste Morgen begann 
mit einem kleinen Ausflug: 
Wer mochte, konnte bei 
der Stadtrallye mitmachen 
oder in der Unterwasser-
welt bleiben und dort beim 
Aktiv-Bingo nach „Schätzen 
tauchen“. Nach dem Mittag-
essen suchten sich die Kids 
einen Workshop ihrer Wahl 
aus. Sixt: „Das Angebot 
war riesig, ob kreativ oder 

sportlich, für jeden war et-
was dabei. Einige ältere 
Teilnehmer konnten sogar 
beim Schnuppertauchen 
des Tauchsportvereins Nep-
tuns Freunde Neu-Isenburg 
mitmachen und so ein ganz 
neues Unterwassergefühl 
mit Ausrüstung und Press-
luft erleben.“ 
Am Abend zogen die TuS’ler 
gemeinsam zur „Saturday-
Night-Show“ ins Tiefsee-
zelt. Bevor dort die Disco-
party startete, begeisterten 
ein Zauberer, ein Puppen-
spieler, Fußballakrobaten 
und eine Lasershow die 
Schwimmjugend. Der letzte 
Morgen begann nach einem 
gemeinsamen Frühstück 
mit einer Lagerolympiade, 
bei der alle noch einmal mit 
großem Einsatz dabei wa-
ren. Dann hieß es laut TuS 
auch schon wieder: Sachen 
packen, Zelte abbauen und 
nach dem traditionellen 
Swim Out in den Alltag auf-
zutauchen.

Die TuS-Schwimmjugend kürzlich beim „Swim In“ in Neu-Isenburg. � Foto: Verein

Personelle Lage angespannt
Jugendfußball beim TuS: B-Junioren unterliegen
Griesheim (red). Unter 
denkbar schlechten Voraus-
setzungen traten die B-Junio-
ren des TuS am vergangenen 
Spieltag gegen die SG Eiche 
an. Wie der Verein berichtet, 
war die personelle Lage be-
reits vor dem Anpfiff extrem 
angespannt: Lediglich zwölf 
Spieler standen im Kader. 
Zu allem Überfluss verletzte 
sich beim Aufwärmen noch 
ein Akteur, sodass die Mann-
schaft die Partie ohne eine 
einzige Wechseloption be-
streiten musste.
Wie nicht anders zu erwar-
ten, tat sich der TuS von Be-
ginn an schwer, zeigte aber 
eine bemerkenswerte Mo-
ral. Mit einer leidenschaft-
lichen Defensivleistung und 
großem Einsatzwillen hielt 
die Heimelf gut dagegen. 

Obwohl Eiche von Anfang 
an drückte und das Spiel-
geschehen diktierte, ließ die 
dicht gestaffelte TuS-Abwehr 
lange Zeit kaum klare Tor-
chancen zu. Erst in der 30. 
Minute nutzten die Gäste 
eine kurze Unachtsamkeit in 
der TuS-Hintermannschaft 
zur 1:0-Führung. Kurz vor 
dem Pausenpfiff folgte der 
nächste Dämpfer: Ein Stel-
lungsfehler in der Abwehr 
ebnete der SG Eiche den Weg 
zum 2:0-Halbzeitstand.
Nach dem Seitenwechsel 
machte sich der kräftezeh-
rende Einsatz der dezimier-
ten TuS-Elf bemerkbar. Wäh-
rend Eiche immer besser ins 
Spiel kam und sich zahlrei-
che Möglichkeiten heraus-
spielte, schwand beim TuS 
nach den kräftezehrenden 

ersten 40 Minuten spürbar 
die Energie. Die Zweikämpfe 
wurden nicht mehr mit der 
letzten Konsequenz geführt, 
sodass die Gäste das Ergeb-
nis durch drei weitere Treffer 
im zweiten Durchgang folge-
richtig auf 0:5 hochschraub-
ten.
„Der TuS hat über weite Stre-
cken aufopferungsvoll ge-
kämpft, musste der extrem 
dünnen Spielerdecke und 
dem fehlenden Wechselkon-
tingent am Ende jedoch Tri-
but zollen. Aktuell macht das 
Team eine schwierige Phase 
durch, aber mit der gezeigten 
Einstellung der ersten Halb-
zeit wird der Knoten auch 
wieder platzen – da muss die 
Mannschaft jetzt gemeinsam 
durch!“, teilt der TuS weiter 
mit.

Durchwachsene Partien
Kegeln beim TuS: Nur Herren holen einen Punkt
Griesheim (red). Mit einem 
unglücklichen Unentschieden 
kam die TuS-Herrenmann-
schaft aus Mörfelden zurück, 
teilt die Kegelabteilung des 
TuS Griesheim mit.
Mit 4:2 Mannschaftspunkten 
waren sie bei Olympia Mör-
felden 4 eigentlich auf der Sie-
gerspur, aber dann haperte es 
bei der Gesamtholzzahl. Das 
Spiel ging über sechs Bahnen 
und bei den Startern lagen die 
Griesheimer mit 2:1 MP vorne. 
Thomas Lang holte mit guten 
568:560 den MP, Karl-Heinz 
Castellaz gab mit 475:514 sei-
nen MP ab und Milan Janus 
war mit starken 579:571 erfolg-
reich. Insgesamt war man aber 
mit 23 Holz im Rückstand. 
Beim zweiten Trio hatte Wer-
ner Landau mit 503:572 keine 
Chance, aber Pero Popovic mit 

556:552 und Harald Barz mit 
sehr guten 580:544 sicherten 
jeweils einen MP. Mit der Ge-
samtholzzahl von 3313:3261 
für Mörfelden reichte es dem 
Gastgeber zur Punkteteilung. 
„Es war eine gute Mann-
schaftsleistung der Gries-
heimer, aber leider fehlten ei-
nige Holz“, so der Verein.
Keinen guten Start in die neue 
Runde hatte die Damenmann-
schaft in der Gruppenliga bei 
VWSK Wiesbaden 1. In der 
Startpaarung musste Sabine 
Buchert mit 493:478 etwas un-
glücklich den MP abgeben, 
ebenso wie Doris Kabourek 
mit 492:498. Bei den Schluss-
spielerinnen hatte Martina 
Christmann mit 452:578 das 
Nachsehen, während Silke 
Freit mit 527:516 Holz den ein-
zigen MP holte. Bei der Holz-

zahl mit 1964:2070 waren die 
TuS-Damen klar hinten und 
mit 5:1 MP blieben die Punkte 
bei den Gastgeberinnen.
Die TuS-Mix-Mannschaft 
musste in der Bezirksliga bei 
Grün-Weiss Offenbach 2 im 
zweiten Spiel die zweite Nie-
derlage hinnehmen. Aller-
dings auch hier über die Ge-
samtholzzahl. Dieter Sapara 
musste mit 486:510 seinen MP 
abgeben, während Vinko Stal-
mann mit guten 551:550 als 
Tagesbester seinen MP holte. 
Roland Christmann war dann 
mit 503:527 nicht erfolgreich, 
aber Marc Schömbs holte mit 
521:533 seinen MP. Bei der Ge-
samtholzzahl waren die Gries-
heimer mit 2061:2120 Holz 
deutlich hinten und mit 4:2 
Punkten ging das Spiel an die 
Gastgeber.
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